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Ins fco Die Stirn in WWW?
Bon Dr . jur . Anna Schultz-Frankfurt a. M.

Die Verfasserin der nachfolgenden Zeilen steht
an vierter Stelle auf der demokratischen Liste
zum Reichstag für Hessen-Nassau. Frl . Dr . Anna
Schultz wrrd in den nächsten Tagen auch in Wies¬
baden in einer Wählerversammlung sprechen.

Deutschland steht vor schweren Zeiten . Es soll nach
dem furchtbarsten aller Kriege sich wieder empor¬
arbeiten . Das scheint manchem und mancher fast un¬
möglich. Ja , die ganz Miesmacher meinen , Deutschland
müsse erst noch durch ein noch größeres Chaos , bevor
es wieder zu einer fruchtbaren Entwickelung kommen
könne. Stimmt das ? Antwort — nein , d. h. nur
dann , wenn unser Bürgertum wirklich länger tatenlos
beiseite steht und nur redet, miesmacht und — nicht ar¬
beitet . Arbeiten heißt für mich jetzt und in Zukunft,
jedoch nicht nur mechanisch, wirtschaftlich, sondern auch
geistig. Wir brauchen die geistige Arbeit mehr denn
je, nicht die „schwielige Faust " allein wird Deutschland
wieder emportragen — so wenig ich sie unterschätze und
so notwendig wir sie brauchen —, sondern die Idee , in
die Tat umgesttzt. Was ist die Idee ? Der Glaube an
die befreiende Tat . Diese befreiende Tat ist aber die
Demokratie . Nicht die Gleichmacherei aller — nein,
die Einsetzung der ganzen Persönlichkeit zur Erreichung
böchster Kraftentfaltung , dann Verwendung dieser
Kraft im Interesse der Allgemeinheit . Dann werden
Männer und Frauen , die sich also ihren Platz im Ge¬
meinwesen durch ihr Können , ihr Wissen gesichert
haben , Deutschland emporführen zu wirtschaftlicher,
kultureller und idealer Blüte . Und wir Frauen , man
können wir im künftigen Reichstage dazu beitragen?
Ist es überhaupt notwendig , daß Frauen dabei Mit¬
wirken, kann es nicht der Mann allein erringen ? Ihr
Toren , die ibr also glaubt . Hat nicht die Natur Mann
und Weib nickt nur äußerlich, sondern auch nach dem
Empfinden geschieden? Kann d-r Mann empfinden
wie die Frau , die Frau wie der Mann?

Es ist somit undenkbar , daß Gesetze (und die hat
der Reichstag in erster Linie zu machen) ohne Mitwir¬
kung des Frauengeistes und -empfindens zustande kom¬
men. Es gilt den Geist der Verfassung umzusetzen,
auf daß das , was künftig das 60-Millionenvolk der
Deutschen regiert , wirklich demokratisch und gerecht
wird . Denkt an das Staatsangehörigkeitsgesetz , das
Familien -, Ehegüter - und Vormundschaftsrecht , in
denen die Frau noch als Hörige behandelt ist. Denkt
an unsere Jugendgesetzgebung, an die Rechte der un¬
ehelichen Kinder usw. Denkt aber auch daran , daß es
Sachs des Reichstages sein wird , den großen Gedanken
der Völkerversöhnung immer mebr und mehr Herr¬
schaft zu verschaffen. Ist nicht die Frau , kraft der in
ibr als ibr höchstes Gut schlummernden Menschlichkeit
und Mutterliebe , die Berufenste , mitzuwirken ? Ja
und wieder ja — deshalb , ibr Frauen und ihr Männer
— wir brauchen uns beide im Reichstag als Er-
gönzuna : nur so kann und wird trotz allem unser ge¬
liebtes Deutschland wieder gr "ß und blühend , wie
einst m-rden . Ihr Frauen , seid euch bewußt , es gilt
euer Schicks"!. das eurer Kinder — deshalb bleibe
keine am Wo^ftaae f»rn . keine darf sagen, ich habe
keine Lust, wich interessiert es nickt, ick will nickt wit-
verantwortlich sein, und wie der Reden sonst sein
mögen.

Du Bürger , auch du musit dir saa-n — ick habe wft-
z,werantwort ->n — auck du darfst nickt gleickai' ltia Htt.
Mnnn und Jtrmi — Staat ?b'"'ra <»r eine? Vater *ank-s
seih ihr Für diele« euer Vaterland habt »‘ r zu wählen,
habt ihr mitzuarbeiten zu einem neuen Völkerfrühling.

Das Strafverfahren gegen die KriegsSeschulLigken.
Br. Paris . 19. Mai.' (Ein. Drahtbericht.) Im englischen

Unterhaus erklärte Bonar Law.  der deutschen Regie-
, runa sei die erste Liste der  B e sch u l d i a t e n . im

gemzrn 45 Namen, zugesandt worden. Die Alliierten hätten
verlangt. daß die Verbandlungen gegen diese Angeklagten so
bald wie möglich beainneu sollen. Die englisbe Regier,ing
werde, obwohl Ausländer von Deutschland nickt gezwungen
werden kö nTn . als Zeugen zu den Verhandlungen zu er-
scheinen, all- Mastnahmen treffen, damit diese Zeugen
unter dem Schutze Enalands in Leivzig erscheinen. Gleich,
zeitig werde von Deuffchland gesondert, daß Vertreter
der Alliierten  den Verhandlungen beiwohnen. Die
Alliierten hatten sich bereit erklärt, alle Beweise zu liefern
U"d sick gemäß dem Versailler Vertrag Vorbehalten, die
Schuldigen selbst zu verfolgen,  falls das Vor.
gehen des Leipziger Gerichts ihnen nicht zusage.

Der Kreis Montjoie von Belgiern besetzt.
mz. Aachen, 18. Mai. Der Aachener ..Volksfreund"

meldet aus dem Kreise Montsoie:  Der Kreis Montjoie
wurde gestern von belgischen Truppen in Stärke von vier
Kompanie» besetzt, die die bisherige französische Besatzung
Von 162 Mann ablöjte.

Die weiteren Beratungen zwischen Mkllerand nnd
Lloyd George.

W. T.-B. Paris , 19. Mai. (Drahtbericht.) Wie das
„Echo de Paris " mitteilt, findet die nächste Zusammenkunft
zwischenM i l l e r a n d und Lloyd George in London
statt, sobald die Finanzsachverständigen ihre Arbeit so weit
gefördert haben, daß sie zu praktischen Ergebnissen gekommen
sind. Vor Eröffnung der Konferenz von Spa wird Millerand
Lloyd George in Ostende  erwarten und auf dem Wege
nach der Konferenzstadt würden die letzten Beratungen
zwischen den beiden Ministerpräsidenten stattfinden.

Der Friede für die Türkei.
Br. Paris , 19. Mai. (Eig. Drahtbericht.) Nach einer

Privatmeldung der „Times " aus Konstantinopel veröffent¬
licht die Zeitung „Peyamsabah" die Depesche Tewfik-Paschas
über den Friedensvertrag mit schwarzem Rand. In dem
Blatte sagt Ali Kemal-Pascha, es sei besser zu  st e rb  e n
als blind, taub und verkrüppelt zu sein. Die Zeitung
„Alemba" erklärt, wenn der Vertrag nicht abgeändert werde,
sei es schwierig, eine Hand zu finden, die ihn unterzeichne.

Einstellung des Kampfes gegen die türkischen
Nationalisten.

W. T.-B. Paris , 19. Mai. (Drahtbericht.) Nach einer
„Times"-Meidung aus Konstantinopel soll die Regierung den
Befehl gegeben haben, den Kampf gegen die Nationalisten
einzustelIen.  Grund : der Friedensvertragsentwurf.

Die deutsch-polnischen Verhandlungen.
mz. Berlin, 18. Mai. Seit Mitte April schweben in

Paris  deutsch-polnische Verhandlungen, deren Ausgangs¬
punkt ein in Paris am 9. Januar geschlossenes deutsch-pol¬
nisches Abkommen ist, durch das sich Deutschland verpflichtet,
gewisse Punkte mit Polen in naher Zukunft vertraglich zu
regeln. Es handelt sich um eine Verständigung  über
die Verpflichtungen der deutschen Regierung aus ihrer
Bürgschaft für die Ausgabe von polnischen Markwerten,
ferner um die Regelung des Verfahrens bei der im Friedens-
vertrag vorgesehenen Restitution von Maschinen usw., um den
Eintritt Polens in die Verträge der laufenden Verwaltung,
um die Festsetzung, nach welchen Grundsätzen die infolge der
Gebietsabtretung erforderliche VertSilung der Pensions¬
lasten auf Deutschland und Polen zu erfolgen hat. um die
Überantwortungder Akten und die Teilung von Archiven, so
weit dies infolge des Friedensvertrages notwendig geworden
ist. Alle diese Punkte sind durch die Verhandlungen in den
Unterausschüssen so weit gefördert, daß sie für abschließende
Erörterungen im Plenum der Delegaftonen reif find. Die
deutsche Delegation vertrat seit Beginn der Verhandlungen
den Standpunkt, daß gleichseitig mit den oben erwähnten,
im Pariser Abkommen vom 9. Januar aufgeführten Punkten
auch die Regelung des Durchgangsverkehrs  in Ost¬
preußen, die Sicherstellung der den Optanten  durch den
Friedensvertrag gewährleisteten staatsbürgerlichen und wirt¬
schaftlichen Rechte erfolgen müsse. Fm Zusammenhang damit
se- die Auslegung des Artikels 256 des Friedensvertrages zu
erörtern. Bisher fanden sich die Polen jedoch zur Besprechung
dieser für Deutschland so überaus wichtigen Punkte nicht
bereit. Die alliierten Hauptmächte erkannten ihrerseits die
Notwendigkeit einer schleunigen vertraglichen Regelung des
Verkehrs durch den sogenannten polnischen Korridor an. Sie
zeigten auch Verständnis für die Auffassung der deuffchen
Delegierten, daß die Erledigung der Optantenfrage als
äußerst dringlich anzusehen ist. Es ist anzunehmen, daß die
Verhandlungen über beide Fragen bald ausgenommen und
dann mit den übrigen Punkten gemeinsam abgeschlossen wer¬
den. Denn so loval Deutschland seinen vertraglichen Ver¬
pflichtungen zu genügen bereit ist. so nachhallig muß es dar¬
auf bestehen, daß Polen auch seine auS dem Friedensvertrag
sich ergebenden Pflichten erfiillt.

Eine neue französische Anleih «.
W. T.-B. Paris , 19. Mai. (Drahtbericht.) Wie das

„Petit Journal " meldet, wird im Laufe dieser Woche eine
neue Anleihe  aufgelegt . _ Es sei höchstwahrscheinlich, daß
es sich wieder um eine Prämienanleihe  handle.

Die irische Frage.
W. T.-B. Amsterdam. 19. Mai . (Trabtbericht.l Wie

.Telegroof" meldet, bat gestern das Unterhaus mit 294
gegen 80 stimmen den Abänderunasontras von Lord
Rotert Eccil zum Homerulegeietz abgelehnt.  der
bezweckte. Ulster von Homerule auszufchlieben.

Rußland und Armenien.
W. T.-B. Amsterdam. 19. Mai . (Drabtbericht.) Nack

einer ^ cnsiantincpeler Meldung der „Times " berichtet ein
armenischesBlatt , daß die ru'siscke Rateregierung Armenien
die Anknüpfung amtlicher Beziehungen  vorge-
icklagen und sich dabei erboten bat. Armeniens
Souveränität anzuerkennen.  Die armenisch«
Negierung bat Delegierte ernannt, die bereits die Grenze
nach Sowjet -Rußland oassiert haben.

Die auswärtigen Missionen in Baku.
mz. Haag, 19. Mai. Laut „Nieuwe Courant" sollen die

Bolschewisten die in Baku festgenommenen auswärtigen
Missionen wieder auf freien Fuß  gesetzt haben mit
Ausnahme der englischen Mission,  die zur Arbeits¬
leistung im Hafen gezwungen werde.

Die Wirre« in Mexiko.
Dz.  Amsterdam, 17. Mai. Nach einer Meldung aus

El Paso wurden 500 Mann der Leibgarde LarranzaS ge¬
fangen genommen. Carranza leistet noch zähe» Widerstand.

Die polnisch-russische Kampflage.
Br. Breslau, 19. Mai. (Eig. Drahtbericht.) Die

Kämpfe der Polen  mit den Russen um Kiew-und das
linke Dnjestrufer dauern an. Auf russischer Seite wird mit
großer Erbitterung gekämpft, was selbst von den Polen an¬
erkannt wird. In Rußland wird die polnische Offensive von
allen Schichten der Bevölkerung keineswegs als Kampf gegen
das Sowjetregime empfunden, sondern als Kampf gegen
das russische Volk.  Biele Generale der ehemaligen
Denikin-Armee sind in den Dienst der Bolschewistengetreten.

Verstärkungder bolschewistischen Armee.
W. T.-B. Paris , 19. Mai . (Drahtbericht.) Nach einem

HavaSberichtaus Warschau  besagt ein Moskauer Tele¬
gramm, daß die bolschewistische Armee um 120909
Mann erhöht  worden ist, die als Verstärkung an der
polnischen Front Verwendung finden sollen.
Die englische Bewegung gegen die polnische Offensive.

W. T.-B. Amsterdam, 19. Mai . (Drahtbericht.) Laut
„Telegraaf" nimmt in England die Bewegung gegen den
polnischen Vormarsch in Rußland zu. Beinahe täglich wird
die Regierung im Unterhaus wegen der Waffenlieferungen
an Polen zur Rede gestellt. Die neueste Protest  ku n d -
g eb u n g ist die Erklärung von 17 bekannten gemäßigten
Führern der englischen Arbeiterschaft, daß der polnische Feld¬
zug den Mangel an Rohstoffen und Lebensmitteln vermehre,
die Teuerung vergrößere und auch sonst die Arbeiterinter¬
essen schädige. Das Manifest schließt mit den Worten: Es
scheint, daß die mächtigen Persönlichkeiten, die in Paris die
europäischenAngelegenheiten leiten, einen neuen Krieg zu
beginnen wünschen. Aber es wird von den Arbeitern ab-
hängen, ob man imstande sein wird, diesen Krieg lange fort-
zusetzen. _

Deutschland.
Der Reichswehrminister über die Lage im Rnhrgebiet.

Br. Berlin, 19. Mai. (Eig. Drahtberichlls. »Wie wir er¬
fahren. ist ReichSwrhrministcr Dr . Gehler  von seiner
Reise in das Ruhrrevier wieder nach Berlin zurückgekehrt.
Der Minister konnte in den von ihm besuchten Orten fest¬
stellen. daß allerdings ein« gewisse Erregung noch
vorhanden  ist , daß aber die äußere Ruhe  überall
schon vollkommen hergestellt  ist.

Die Kapp-Offiziere in Bayern?
W. T.-B. Leipzig, 19. Mai . (Drahtbericht.) Wie die

„Leipziger Volksztg." aus zuverlässiger Berliner Quelle er¬
fährt, haben General L ü t t w i tz, Oberst Bauer  und
Major Bischofs  ihren Aufenthalt nach Bayern  verlegt
und sind dort mit der Aufstellung neuer reaktio¬
närer Truppenformationen  beschäftigt. Die zu¬
ständigen Stellen in Berlin sind, wie der Gewährsmann der
„Leipziger Volksztg." sich ausdrückt, infolge der politischen
Lage nicht imstande, etwas Ernsthaftes gegen das Treibeu
der Kappschen Verschwörerzu unternehmen.

Der bayerische Ministerpräsident in Berlin.
W. T.-B. Berlin. 19. Mai . (Drahtbericht.) Der baye-

rische Ministerpräsident Dr . v. Kahr  ist heute zum Besuche
de? Reichspräsidentenund der Reichsregierung hier einge-
troffen und in der bayerischen Gesandtschaft abgestiegen.

Gegen die Jnternationalifierung der zweiten Zone.
Dz. Flensburg, 17. Mai. Dem Protest  der 31816

Südschleswiger gegen die Jnternatioualisierung der zweiten
Zone schlossen sich weitere 5323 Personen durch Unterschrift
an, so dag die Gesamtzahl der Unterschriften 37 139 beträgt.

Die Abstimmung in Einöd.
Dz. Einöd, 16. Mai. Den Bürgern des GrenzorteS

Einöd war das Recht Vorbehalten, über ihre zukünftige
Staatszugehörigkeit  abzustimmen. Es tagte gestern
abend zum zweitenmal in der Bahnhofswirtschaft eine öffent¬
liche Bürgerversammlung unter dem Vorsitz des Bürger¬
meisters Kammer. Nach lebhafter Debatte ergab die darauf
folgende Abstimmung das Bekenntnis : „Los vom Saarstaat!"

Mord an einem sozialistischen Parteisekretär in
Oberschlesieu.

mz. Beuthen, 18. Mai . Der „Volkswille" in Gleiwitz
meldet aus A l t d o r f im Kreise Pietz: Gestern abend wurde
der sozialistische Parteisekretär K r o c z e k durch Revoldcr-
schüsse so schwer verletzt, daß er bald darauf seinen Ver¬
letzungen erlag. . Der Mord ist von grotzpolnischer Seite aus
geschehen.

Detriebseinstellung auf der Vulkanwerft.
mz. Hamburg, 19. Mai . Anläßlich des Streiks der Werst¬

angestellten hat nun auch die V u l ka n w e r f t, die einzige
Werft, auf der bisher noch gearbeitet wurde, den Gesamt¬
betrieb eingestellt,  so daß die Arbeit auf sämtlichen
großen Hamburger Schiffswerften zum Stillstand ge¬
kommen ist.

Der Danziger Bolksrat.
mz. Berlin, 19. Mai. Der Danziger Bolksrat wird sich

nach dem Wahlergebnis zusammensetzen aus 34 Deutsch-
nationalen, 21 Unabhängigen, 19 Mehrheitssozialisterr,
17 Zentrumsvertretern, 12 Abgeordneten der Freien wtrb-
jchajtllchen Vereinigung, 10 Demokraten und 7 Polen.
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MesLadener Nachrichten
Kreistag - es Landkreises Wiesbaden.

(Schluß .)
Was die  Erunderwerbssteuer  lversl - Verhand-

lungsdericht in der eestrisen Abendausgabe ) anbelangt . io
beträgt diese4Proz . Das Reick erbalt die Hallte . llber die
diese 4 Prozent . Das Reich erhält die Hälfte , über dre
Verwendung des andere » Teils treffen die Lander Bestim¬
mung . Die Länder und mit Genehmigung oer Landes¬
regierung die Eemeinden und diejenigen Gemeinder^ rbande.
die nach Landesrecht zur Besteuerung von Grundstucksuber¬
tragungen berechtigt sind, können zu der Steuer für ihre
Rechnung Zuschläge erbeben . Die Zuschläge dürfen zusam¬
men für Land . Gemeinde und Eemeindeverband nicht mehr
als 2 Prozent betragen , wovon höchstens die Hälfte auf das
Land entfallen darf . Kreisangehörigen Gemeinden ist die
Erhebung von Zuschlägen bis 1 Prozent nur zu genehmigen,
wenn und so lange die betreffenden Kreise von ibrem Zu-
schlassrecht keinen Gebrauch macken, anderenfalls ist den
Eemeinden die Erhebung von % Prozent und den Krei en
von V3 Prozent zu genehmigen . Die durch den Krieg und
die derzeitigen Umstände hervorgerufene Verschiebung der
wirtschaftlichen Verhältnisse , insbesondere , die Unterbringung
von Kriegs - und Sckiebergewrnnen sowie die Stadtslucht
Latten auch im Landkreis Wiesbaden eine gewaltige
Steigerung des Grundstückumsatzes  und nickt
unerhebliche Erhöhungen der ' Grundstückssreise zur Folge.
Beschlossen wird bei den im Srunderwerbsteuergesetz vorge¬
sehenen Stenerfällen ein Zuschlag, der 1 Prozent des der
Berechnung der Erunderwerbssteuer zugrunde gelegten ge¬
meinen Wertes oder Veräußerungsvreiies beträgt . Wird
für dasselbe RechtsgeschSfi auch seitens der Gemeinde ein
Zuschlag erhoben , so ermäßigt stck der Kreiszuscklag aus ein
Drittel des steuerbaren Erundstückswertes . Der Zuschlag
wird rückwirkend vom 1. Oktober 1916 ab für alle seit die¬
sem Tage einsetreteuen grunderwerbsteuerpslichtiaen Reckts-
vorgänge erhoben . — Die Wirtschaftskonzessl o n s -
st euer  endlich wird um mindestens 190 Prozent „erbebt.
Diese neueinzuführenden Steuersätze werden gleichmäßig er¬
hoben aus die neu zu errichtenden wie auch aus die bereits
bestehenden Wirtschaften , die aus einen neuen Inhaber
übergehen . Am Härten vorzubeugen , erhält der Krersaus-
fchutz die Erwöcktig '.mg. auf Antrag von der Bessimmii" -'
wonach die Hälfte der Steuersätze zu entrichten ist. wenn
die Witwe des bisherigen Inhabers oder ein Abkömmling
desselben in Frage kommt. Steuerbefreiung oder Steuer¬
ermäßigung zu gewähren.

Zu dem nächsten Bergtunesgegenstand . Erlaß von
Kreissatzungen für den Besuch gewerblicher
Fortbildungsschulen,  hielt Gewerbesckulinsvektor
Kern  einen einleitenden Vortrag . In den Kreisen Ober-
westerwald . Limburg . Rheingau und Unterwesterwald stnd
'Kreissatzungen eingesührt . und haben sich dieselben bewährt.
Auch in Höchst ist der Erlaß eines Statuts bereits be¬
schlossen. Die Landwirtschastskammer unterstützt die Be¬
strebungen . Der Unterricht für die Mädchen bezweckt außer
für die Berufstätigkeit auch für den Beruf als Hausfrau
und Mutter und für das bürgerliche Leben vorzubilden.
Auch bei dieser Vorlage ist die Besvreckun« eine recht er¬
giebige. * In dieselbe greifen ein die Kreistagsmitglieder
Freundlich . Stückrath (Biebrich ) . Prinz (Dotzbeim) . Groller.
Eitner (Schierstem ). Vs«t . Simon (Ramback ). Unter An-
nähme eines Antrags Eitner . wonach die Cchrilvorstö̂ e
zu wählen sind von den Gemeinden nach Anhörung der Ar¬
beitgeber und Arbeitnehmer und mit einigen unbedeutenden
Abänderungen an dem Wortlaut der Satzungen ., wird ein¬
stimmig beschlossen. alle gewerblich  beschäftigten Per¬
sonen beiderlei . Geschlechts unter 18 Iabren zum Besuch der
gewerblichen Fortbildungsschule zu rervclickten . ferner alle
jugendlichen Personen beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren,
die seit Ostern 1913 die Volksschule verlassen haben und
keine weitersehende wissenschaftliche oder künstlerische Aus¬
bildung genießen . — Eine Vorlage auf Einrichtung des
Kreisamts eines Kreisickularztes wird abgelekmt. und der
Haushaltsplan dann im ganzen mit 13 Segen 12 Stimmen
gebilligt . — Die Besoldung der Kreisbeamten erfolgt n-" 5
den für die Staatsbeamten festgesetzten .Grundsätzen. Die
Eingliederung der einzelnen Beamten in die verschiedenen
Gchaltsklassen wird dem Kreisen ,e/chuß überlassen . E,n
Antrag Aogt . wonach ave »ersönlimen Zulagen mit der
neuen Eehaltsfestsetzung in Fortsall kommen, wird
schlich erhoben . — Die Rechnung der Kre,skommnnalkasse
für 1818 schließt ab mit 5 885 000 M . Einnahme und
5 688 088 M . Ausgabe . Die Rechnung ist gevrüft . die nach¬
gesuchte Entlastung des Rechners wird erteilt . — In die
Kreistagskommission  zur Vorprüfung der Rech¬
nungen der Kreiskammunalkasse werden KreisausscknGmit-
glied Dr . August Dvckerhofs und Kreistag «mital !ed Eigner
gewählt , welche Direktor Mainz (Biebrick ) als Sachver¬
ständigen bei der Prüfung »„ziehen tollen. — Die bisher aus

- einem anderen Fonds als Betriebsfonds entnommenen
Gelder sollen mit 10 Millionen bei der Rassauischen Lan¬
desbank zunächst auf 1 Jahr entliehen werden . - Bon nur
formaler Bedeutung ist der letzte Beickluß. wonach, falls es

nötig erscheint, ein Kreissteuerzuschlag von 25 Prozent und
ein Bczirkssteuerzuschlag von 13st- Prozent nacherhoben wer¬
den kann. Der Bezirksverband wird aber voraussichtlich
»on der geplanten Racherbebung Abstand nehmen. Wc.

— Anmeldung deutscher Forderungen gemäß Art . 296
und 72 des Friedensvertrags . Die Handelskammer
zu Wiesbaden  teilt mit : Auf Grund des RGBl , vom
24. Avril 1820. SS . 597 ff., veröffentlichten Reichsausglercks-
gefetzes ist nunmehr die Aufforderung zur Anmeldung der
Eeldforderunsen . die für den amtlichen Ausgleich von Staat
zu Staat in Betracht kommen, ergangen . Mit dem Aus¬
gleichsverfahren haben sich seither nachstehende Staaten ein¬
verstanden erklärt : Großbritannien mit seinen Kolonien
und Protektoraten , jedoch mit ^ Ausnahme der südafrikani¬
schen Union und Ägyptens , Frankreich mit allen Kolonien
und Protektoraten . Italien . Belgien einickl. Kongol .--
Siam und Griechenland . Tie Forderungen sind beim Reickis-
ausgleicksamt Berlin . Wilhelmstrabe 84/ W. oder bei einer
der Zweigstellen des Reichsausgleichsamts bis 1. 3 « nt
d. I . anzumelden . Für den unbesetzten Teil des Regie¬
rungsbezirks Wiesbaden  ist die Zweigstelle in Frank¬
furt a. M .. Neckarstrabe 9. 2. für den bese .tzten  T eit  die¬
ses Gebiets die Zweigstelle in Köln . R ^ ierung . zuständig.
Formulare zur Anmeldung sowie Merkblätter zur Aus¬
füllung der Formulare find in der Geschäftsstelle der Han¬
delskammer erhältlich . Es wird noch, daraus bingermesen.
daß der 8 11- des Merkblattes vom Reichsausglelchsamt da¬
bin ergänzt ist. daß Wechsel und Schecks in Urschrift und
drei Abschriften einzureichen stnd. Auskunft über d,e mit
der Anmeldung in Zusammenhang stehenden Fragen wird
bereitwilligst in der Geschäftsstelle der Handelskammer er-

Evangelische Kirchengrineinde . Die , Geiamtvertre¬
tung der hiesigen evangelischen Kirckengemeindc kielt am
14. d. M . eine Sitzung ab . in der neben anderen kleineren
Vorlagen über den Rechnungsvoranschlag für 1820/21 be¬
raten wurde . Bei der Unabeeschlossenbeit der neuen Reicks-
gesetzgebung. die eine Veranlagung der Kirchensteuer nach
ihr vorläufig unmöglich macht, wurde beschlossen, von der
Ausstellung eines besonderen Rechnungsvoranschlags für
1820/21 Abstand zu nehmen und dem vomabrrgen Saus-
baltsvlan Rechtskraft zu verleiben : im übrigen aber die
Steuern nach den alten Maßstäben der bisbermen Landes¬
steuern zu erbeben , und zwar infolge der allgemeinen Be¬
teuerung aller Bedürfnisse 30 Prozent . Die katholische
Kirchengemeinde erbebt denselben Satz.

— Tie Auszahlung der Entschädigung im besetzten Ge¬
biet . Der Reichskommissar für die besetzten rheinischen Ge¬
biete teilt mit : Die Interalliierte RbemlarchkommMon bat
die Anwendung des Rercksgefetzes vom 27. Marz 1820. wel¬
ches das nur für die Dauer des Waffenstillstands geltende
Reicksseletz vom 2. März 1919 über die Vergütung von
Leistungen für die fremden Truvven im besetzten Gebiet
über die Wasfenstillstandszeit hinaus bis zur Beendigung
der Besetzung aufreckterbält . für die besetzten rheinischen Ge-
biete zugelassen. Sie bat jedoch hierbei bedungen. daß die
von der Reichsregierung in Ausführung des Gesetzes bezahl¬
ten Zuiatzentschädigungen . die . nach den Bestimmungen des
Artikels 8 des Rheinlandabkommens abgeschabt. tatlackli -ve
Lasten der Besetzung überschreiten , aus keinen Fall auf die in
Artikel 235 des Friedensvertrags vorgeleheiwn. 20 Milliar¬
den Mark angerechnet » erden dürfen . Der Reichskommissar
für die besetzten rheinischen Gebiete bat .die Reichsregiernna
gebeten, die erforderlichen Weisungen  an die
Feststellungsbebörden zu veranlassen , um die Auszahlung
der Ent ĉhädiaung berbeizufübren.

— Deutsche D - lks- artei . In einer gut besuchten öffent¬
lichen W ä b l e r v e r s a m m l u n g. die am Dienstagabend
in der Aula des Lyzeums am Boievlad unter dem Vorsttz
des Herrn Stadtv . Rechtsanwalt K r u cke stattfand , hielt
Herr Stadtrat Earl Meier  einen Vortrag über das Thema
..Mittelstand und Deutsche Volksvarte , . In sachlichen Aus¬
führungen schilderte der Redner eingehend, wie wenig be¬
neidenswert die Lage des gewerblichen Mittelstands sei und
die großen Gefahren , die diesem ganz besonders durch dir
Sozialisterungs - und Kommunallsterungsbestrebvngen
drobten . Auch für das Handwerk beiße es deshalb , ssck voli-
tisch zu organisieren und stck einer solchen Partei anzu-
schließen, die für ihre Lage Verständnis habe. Der Vor¬
tragende iorack dann ausführlich über die Frage . wie es
möglich sei. eine Gesundung unseres Wirtschaftslebens ber-
beizusübren . wobei di« völlige Wiederemkehr von Ord¬
nung . Svarsamkeit und Ehrlichkeit di« Voraussetzung lei.
Rack allgemeinen Darlegungen über die Stell,nwnabme » er
Deutschen Volkspartei in der Schul -. Kirchen- und Dalksbil-
dung- frage schloß der Redner mit einem bosfnnnasvollen
Ausblick auf die kommende Reickstaaswabl zugunsten feiner
Partei , — Hierauf sprach Stadin . Frl . Il a en über die
Not der kleinen Rentner und die Wahlen . Beiden Vortra¬
genden wurde lebhafter Beifall zuteil.

— FabrraddieSstahl . In der Ress-lftrsße wurde in der Nacht
vom 15. zum 16. d. M . ein Fahrrad gestohlen.

— Auszeichnung«*. Mit der Roten -Kreuz.Medaille 3. Masse
wurden folgende Mitglieder der Freiwilligen Sanilätskolonne Wies¬
baden dekoriert: Kaufmann Zimmermann.  Gastwirt K i l b .
Mebgermeister Hirsch,  Kaufma nn Emxich «ch Georg Hucke.

Morgeu-Arrskabe. Erstes Matt . Rr. 233-

Gerichtssaal.
FC . Krie^ zericht am Hauptquartier der Rh-inar » ««. In der

Marktstraße in Wiesbaden wurde am Bormittag des 13. Aprü , alz
die vom Schloßplatz abziehende Wache zurückmarschrerte, ein Trom-
p-ter , der in Reih und Glied ging, mittels einer Sprrtze mtt Wa„ er
bespritzt. Der Täter , der 25jährige Apotheker Franz Schneider von
der Hirschapvtheke in der genannten Straße , hatte stch dle>erhalo
am Dienstag vor dem Kriegsgericht zu verantworten . Nach ferner
Darstellung hatte er seinen in der Tür der Apotheke stehenden
Kollegen scherzweise mit Wasser mittels einer Sprrtze bespritzt und
ein Strahl traf hiervon den vorbeimarschiercndcn Trompeter . Das
Gericht verurteilte Schneider wegen Beleidigung und unpassende»
Benehmens gegenüber Angehörigen der alliierten Truppen zu
17 Tagen Gefängnis und 100 M . Geldstrafe. — Im August 1914 Hatte
nach dem Gefecht bei Bertrix in Belgien der jetzige Eifenbahnarbertcr
Hermann Lambrecht aus Niederlcchnstein belgische Waffen und
sonstige Ausrüstungsstücke mit Erlaubnis seines Kompaniechefs mit
nach Hause gebracht. Diese Waffen hätten bei der Besetzung der-
ordnungsgemäß abgeliefert werden müssen, was er unterlassen . Auf
eine Denunziation hin fand man sie in seiner Wohnung vor. Er
tvurde in eine Gefängnisstraie von 5 Tagen genommen. — Wegen
Diebstahls von Eisenleilen aus französischen Beständen nahm das
Gericht den 19jährigen Johann Weifenbach aus Ober-Olm in
15 Tage Gefängnis.

Hü antielsfeil.
Berliner Devisenkurse.

W . T.-B. Berlin , 19. Mai. Drahtliche Aasaahl rni » e » fle
. i « .eno rwN « -run- mei «TA ß fJnl innHolland .

Belgien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . .
New -York
Paria . . .
Sebwoia .
Spanien >
Wien alte

« D. Oe.
Prag . . .
Budapest .
Bulgarien . .
Konstantinopel

1678 .30 O. Mk.
359 .30 G,
839 .20 G.
7 -44 .33 a
943 .50 G.
237 .60 G.
339 .75 G.
174 .33 G.

45 .43 G.
347 .65 G.
803 .20 G.
753 .25 G.

13 .93 G.
23 57 G.
84 73 G.
20 .73 ü.
00 .00 G.
00 .00 G.

1681 .70 B. für 109 Güllen
360 .40 B. . 100 Franken
840 .80 a
745 .75 a
943 .50 a
237 .80 a
240 .25 a
174 .70 a

45 .55 B.
348 .35 a
804 .30 a
760 .76 B.19.02 a

23 .63 a
84 .95 B.
20 .77 a
00 .00  a
oo.oo a

100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100Finnmark
100 Lire
lPfd . SterUnj
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Lei
l türk . Pfand

* Mitteldeutsche Creditbank , Frankfurt a. M.-Berlin.
Die Bilanzsitzunsr der Bank findet am 21. Mai 1920 statt.

Prerrtzisch-SützdeuHche Kissienlotterie.
Berlin, 17. Mai. In der heutigen Bormittags - Ziehuna

fielen 10 080 M . ans 147 080. 5000 M . ans 65 018 85 286 88 190
113 868 158 342 158 749, 3000 M . aus 1844 9060 14 174 16 044 16 411
27 935 28 545 30 528 38 223 40 905 41 497 42 152 42 549 44 039 46 971
50 056 52 513 56 493 62 191 63 405 64 129 77 559 93 955 94 355 125 455
128 438 132 578 142 478 147 037 147 702 151 266 151 628 160 813
204 762 205 641 206 678 214 116 220 241 223 416 228 539 229749,
1C00M . auf 1801 3186 6644 14 117 IS 568 25 419 27 553 30 908 36 235
43 381 45 023 56 730 57 079 65 763 72 840 74 092 78 310 81 529 84 815
87 447 87 670 88 719 91 859 92 493 96 425 97 810 100 712 102 537
105 984 108 395 111 765 116 731 120 058 125 370 129 101 130 390
131 533 136 019 140 069 140 671 142 803 143 789 151 398 153 805
163 679 166 775 167 228 173 433 180 822 183 001 187 399 187 467
190 015 190 545 198 686 199 037 202 495 205 684 209 537 214 289
216 258 818 060 222 464 225 027 229 026 231 813 233 278.

In der Nachmittags - Ziehung  fielen lö000 M . auf
12 785 29 140 86 092 172 712, 10 000 M. aus 3g0 816 221 023, 5000 M.
auf 66 917 125 508, 3000 M. auf 4706 20 5“ 24 788 27 314 45 732
46 667 64 516 73 467 81 696 83 612 92 070 95 256 95 422 103 128
115 436 122 428 135 999 141 692 153 905 156 182 158 502 168 970
186 725 191 268 193 080 200 230 211188 211478 227 321, 1000 M.
traf 263 5186 6856 6633 13 453 13 750 15 173 15 282 15 706 16 723
32 128 23 050 24 660 29 855 31 326 32 193 33 485 84 484 41 253 46 636
56 021 68 034 71 007 71 569 73 759 74 804 76 551 77 910 82 766 86 763
87 804 88 340 98 458 101 471 103 482 114 387 115 554 117 647 117 863
120 991 121 063 123 528 128 715 131 358 132 612 186 949 145 852
150 219 153 346 153 453 153 669 154 544 157 414 159 057 161 618
176 263 180 800 180 877 190 328 194 554 197 015 197 259 198 869
203 114 204 667 205 557 207 238 213 800 215 710 220 764 222 651
92« 926 227 355 233 900,_ _ _

Vlettervoraussaso für Donnerstag , 20 . Mai 1)21
von der Meteorelo ». Abteilung des Physika !. Vereins tu Frankfurt a. M.
Wolkicr, meist trocken , mäßig warm , südwestliche Winde.

vte Morgen -Ausgabe umfaßt s Seiten.
Hauvtlchriftleiter : ©. Seltluj.

verantwortlich für den politischen Teil - ff. Günther ; für beit Unter»
holtunaeteU : B . o. älauensacf; für  den lokalen untt provinziellen Teil,
sowie » enchtolanl und Handel : W. G tz, für di« Anzeigen uti» Reklamen j

tz. Dorn  aut Uimiiich in Wieedaaen.
Drucku . Verlag derL . Schellender, 'Ichen H»sbuchdruck« eiinWteedeWAd

«prechftunde der SchrisUeUung lütol Uhr.

(6. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.Wandlungen.
Roman von HanS Becker f (Wiesbaden ).*)

„So, so. Na gut, daß sie wieder fort ist, solche
Damen, die sich Jungfern Helten, passen mcht hier »ns

griff nach der Karte, die Dora anf den Tisch
oelegt hatte : „Helene Colmar — Keithstratze— seine
alte Gegend. Wie ist sie denn bis hierher in die Ritter¬
straße gekommen? — Sie sah doch nicht aus , als ob sie
mit der Elektrischen oder dem Autobus fahrt —

Wieder antwortete ihr Bruder : „Em Auto stand
draußen. Es schien ein eigenes zu sein, kerne Auto¬
droschke, ich habe es gesehen —"

Mit einem Blick auf seine Frau fugte er hinzu: „Sie
lmt Dora zu sich eingeladen —"

Es klang fast wie Stolz , als er das sagte. Ihm
schien die Frau imponiert zu haben, er sich über das
Gefallen , das sie an Dora fand , zu freuen . Er sah
seine Frau plötzlich mit anderen Augen an : so ganz
besonders vornehm erschien sie ihm im Augenblick. Sie
stand nicht hinter dem Besuch zurück, wenn Helene
Colmar auch viel eleganter gekleidet war.

Seine Schwester sagte: „Natürlich läßt du Dora
nicht hingehen, das fehlte noch —"

Das reizte ihn: „Warum nicht, wenn sie will —.
Es kam nicht oft vor, daß er ''einer Schwester nicht

recht gab. Auch diese schien darüber so erstaunt, daß
sie nichts mehr sagte, sondern ans dem Zimmer ging.

Ein kleines Schweigen herrschte, dann tagte er: ,£>n
mutzt der Kl«ra nicht böse sein, sie meint es nicht so.
sie ist eine verbitterte Person, hat viel Unglück drnech-
«ev'acht. Das hat ihr den Kopf ein bißchen verdreht—

Ich habe dir nie davon gesprochen, einmal m«tz es
doch"sein, ich wollt ' es dir schon immer sagen: Ich « achte

<em  v» C*ri

sie gern oanz ins Haus nehmen Es ist doch Unsinn,
daß sie so allein lebt, das macht sie noch ganz konfus.
Klara ist sechs Jahre jünger als ich. Sie war ein
lustiaes, hübsches Mädel — bis das Unglück kam. Sie
war verlobt, mit einem Zahlmeister bei den Franzern.
Etwas eigenes Geld hat sie, ihr Erbteil. Sie wollten
bald heiratell , da kam die Luftschiffahrt auf, der Anton,
ihr Bräutigam , war nicht zu halten, wollte durchckus
mitmachen. Flieger werden. Sein Pilotenexamen
hatte er bald bestanden, war ein paarmal schon aufge¬
stiegen, eines Dages war es zu Ende: abgestürzt vor
ihren Augen, der Motor explodiert — fern Stuck war
von ihm übrig geblieben. , „ . „

Erst war die Klara wie wahnsinnig, ich glaubt«
schon, sie müsie in eine Anstalt. Sie hat sich dann be¬
ruhigt, ist still geworden. Aber es tut nicht gut, daß
sie allein lebt. Die Frau, die bei ihr aufräumt, bat
mir erzählt: sie gönnt sich zu Hause nicht das Esten. Sie
fvart ich glaube, Re hat die fixe Idee , daß ihr
Bräutigam nicht tot ist, noch einmal zurückkommen
wird. 'Also du begreifst, es ist bester, wenn wir sie zu
uns nehmen, du hast dann auch Gesellschaft im Hause—“

Eine schöne Gesellschaft. Das konnte ja nett wer¬
den. die verrückte Person immer um sich zu haben!

Auf keinen Fall , darauf ging sie nicht ein. Sie
sagte erregt: „Das kannst du nicht verlangen, dann gehe
ich aus dem Hause —"

Er lachte brutal auf : „Du willst aus dem Haufe
aehen? Wohin denn? Zu deiner Mutter — die hat
ja selbst nichts zu beißen. Sei keine Närrin, danke
Gott, daß ich dich geheiratet habe. Was wäre sonst aus
dir äeworden?"

..Was aus mir geworden wäre? Jedenfalls was
Besseres, als ich jetzt bin — die Frau eines, eines —"

Er trat an sie heran, sein Besicht war heiß und rot
geworden.

„Eines — was ? Ich bin dir wabl nicht gut genug?
.Las Hab ich schsa lang, bemerkt. Ein Dummkops war

ich, als ich dich heiratete. Nichts auf oem Leibe hattest
du — ich hätte ein reiches Dlädchen kriegen können —"

Dora' war empört. ..Du kannst dich ja scheiden
lasten, ich bin einverstanden —"

„Das kann ich — vorläufig werde ich aber noch ab-
warten, ob du Vernunft annimmst. . . . Und die
Klara kommt ins Haus — basta."

Er schlug mit der Faust auf den Tisch.
„Gut, nimm deine Schwester ins Haus, verlange

aber nicht, daß ich wie bisher hier sitze und nichts vom
Leben zu sehen bekomme. Ich werde die Einladung
der Frau Colmar annehmen, morgen gehe ich zu ihr —"

Es schien erst, als ob Hagen dagegen Einspruch er¬
heben wollte. Dann verließ er jedoch ohne ein wei¬
teres Wort das Zimmer, nur die Tür schlug er krachend
hinter sich zu.

Dora war wie betäubt. Sie verstand nicht, woher
sie den Mut genommen, ihrem Manne so entgegenzu-
treten. Aber ste war froh darüber, vielleicht trat jetzt
eine Wendung ihres Schicksals ein.

— Scheidung — *
— Wieder frei sein —

*

Helene Colmar war eine lebenslustige Frau , die
nur zu Hause blieb, wenn Gäste bei ihr waren. Sonst
brachte sie die Abende im Theater oder Konzert zu.
Eine Menge vornehmer Menschen hatte Dora kennen
gelernt, und da sie hübsch war. kam man ihr mit
Freundlichkeit entgegen. In großer Verlegenheit war
sie anfangs gewesen, daß sie in ihrer Kleidung gegen
die anderen Frauen abstach. Schon das erste Mal , als
sie bei ihrer neuen Freundin im Hause war, hatte sie
das empfunden und erklärt, daß sie nicht wiederkommen
könne.

„Aber weshalb nicht?"
Nach einigem Zögern war es herausgekommen:

..Mein Mann ist sparsam, er will nicht, daß ich für
Tolletten viel ausgebe—" foiau
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f Kaufmännisches Personal )

Redegewandte
DsMe

als Stadtreisende für
Bijouteriewaren usw. sof.
gesackt. L. Rosenblum.
Msmarckrina 1._
Sienoiypiftm

gesuckst. Off. u. W. 870
an den Taabl .-Verla «.
(' Gewerbliches' Prr 'jsnal ^

?!
Selbständige

gesucht. C. Ries -Uebereck.
18 Rbe instr aste 15. 1.

Tückt. Schneider»!
für toödKiniliif) 1—2
inö Sans gesucht.

W. Marx , Wwe.,
Wagemurmstraste 23.

Mehrere lucht.
I  MM«

per sofort od. spät, gesucht.
Zarbach

Damerchutgrosthandlunz
Luiscrchraße 21.

Büglerin s. d. Stellung
Blüche rstr aste 0, Bart.

ftuugc Mädchen
für leickte saub. Besämst
sofort gesucht Walkmühl-
straste 28.

Packerinnen
per sofort gesucht,

jSr.ub. le chte Be schüft.
Lyffia -Werke»

^albnühchraße ^26^

Servier -Früul.
sofort gesucht

Hotel Buradof.
Lanaaaffe 18, 1.

fttnberfräuleiit
welches schon bei Kindern
war und auöerläff. ist. v
9 bis 1 Uhr zu bsährigem
Mädchen gesucht.
Goldbera. Ktrckaaffe 84.
fträulcin zu 2 Kinder«

sMädchens im Älter von
7—10 I . für nach.,!, gcs.,
welches fähig ist Schal-
a .ispaben zu übefchea.Grüwhevg, Mc»w. rg>:ste 17
Zur Beaufstcht. eines 2-

jähr . Kindes tagsüber geb.
i. Mädchen aef. Dietrich.
Auauitastraste 13.

Sauberes Madcheru ,
das kl. Haushalt allein
führen kann, gesucht. Näh.
E. Heinrich. Kunsthand-l.,
Wilhetmitrafe 42.

Einfach« Köchin,
die Hausarb . übern ., und
HwuLm. aes. od. Allst:>-
mädchei» u, Stundenfrau
»um 1. Juni , letztere für
gleich. Pa rkstraste 13, 1.

Beiköchin
sofort gesucht

Kaffee B rliner Hof.
Kocklehrfräulrin

werde»» angen. Hotel-
Restcmrant „Zur Börse",
Maur ' tiuSstroste 8.

Tüchtiges
Küchenmädchen

mit guten Zeugnissen per
sofort gesucht Restaurant

»tbs. Langaaffe 7.

ein Mädchen
sleist. u. brav, sof. gesucht
Marktitraste 12. 2 r.
Hausmädchen
das etwas kochen kann, so

chrt̂ oder 1.  Iuni ^ gesucht
Tüchtiges Mädchen

zun» 1. Zuni bei hohe»»
Lohn «es. Böhm. Schul
beva 4. _ __ " _

Zweitmstdchen
f. kl. Haush . zu 2 Kind.
ges. Wilbelminenstr . 10,1.

Allein Mädchen
d. kockien kann, für kl.
Privathaushalt , k. Wäsche,
2 Perl ., bis 1. 6. ges. Vor¬
stellen zw. 9—11. 2—4 Uhr
Haust . Abeaastraste 6.

Hausmädchen,
welches aut nähen kann,
«gesucht. Näheres Kasse«
Berliner Hoi.
Ordentliches, ehrliches

Mädchen
für kl. Haushalt gesucht

chwalbqcher Str . 38. 1.
Alleinmädchen,

saulb. zuvcrl ., zum 1. Iurij
bei gutem Lohn geiucht
Boihnhofstraste6. 2 r.

für Kücke u. Hausarbeit
ober Stütze z. 1. Juni . ev.
iväter , zu einz. Dame ges.
Sehr anaen . Stellung.
Borzust. 9:—10, 8—4 Uhr.
Näh. Taabl .-Verlaa . t .rH
da« bürgevlick kochen kann
oder alleinsteh. Witwe für
h. Haushalt gesucht.

Zrau G- Kaethnrr.
Üanaaaffe 37.  2.

MtzMVA»
z. 1. Juni für kleineren
Haushalt nach Eltville ain
Rbcin gesucht. Vorzust. v.
ü—11 vorm u. 2—4 Uhr
nachm. Dahlen , Adolss-
allee, 11, Gartenb . 1. St.

WesAes Mtzrs
iür die Hausarbeit tags¬
über bis 4 Ubr m. Kost ges
Sckützenhofstr. 12. Bart.

Mädchen tagSübrr gef.
Helencustr. 7. Gasthaus.

Mes Wch.oö.grau
für besseren Hausüalt
halbe od dreiviertel Tage
lleickte Arbeit) für sofort
oder später gesucht An der
Rinakirckie7. 1._

Tlicht, saubere Frauwird dreimal wöchentlich
2 Sch. gesucht Luxenchurg-
»tab 4, 2 l inks.

gron eimpT
sogleich für Hausarbeit
nachmittags gesucht zu
cinzel. Dame Taunus-
,'tröste 78. 1, Eingang
Zttftstraste
Sauberes schulentlassenes

Mädchen f. einige Stund,
morgens gesucht Herder-
straste 10, 2 r.

Meinmädchen
Hausmädchen
KöchiNNeN für Privat
Beschließerinnen
Beiköchinnen
Kaffeeköchinnen
Hausmädchen

für Hotel F386
für hier u. auswärts sucht
Stadt . Arbeitsamt » Z. 2.
Ära », zuvcrl. Mädchen

in kleinen befferen Haus¬
halt <2 Personen ) gesuckst
Karlstraste 26. 1._
Krankenhaus vom Roten
Kreuz, Scheue Aussicht 41,

sucht F215
Mch. s.6tsi.«.We.

Suche sofort anständig.
ehrliches

Mädchen
zu franj . Leuten. Vorstell,
zwischenU u. 2 Uhr und
nach 6 Uhr
_ Schäm- Aussicht 44, P.

$10011. 'WrMÄA»
bei. guter Verpflegung z.
l - Juni geiucdt Adelbeid-
straste Sv. Part.

Stundenfrau
zum Reinige« der « e-
schästsrärrme gesucht.

Hofbuchhandlung
H-inrich Staadt,
Bahnlwfstr. 6.

Stundenfrau ««sucht
Kri edrichstraste 80, 1.
Stundenfrau

für täglich 3 Stund , aef.
Rbeinstraste 15. 1
Stundenfrau od. Mädch.

vormiüags 2 Std . gesmr
Oranienst raste 40, 3.
Gut emvk. Stundenfrau

gesucht Nerobevastraste - 1.
Monatsfrau

für 2—3 Std . dorm. ges.
Häfnergaffe  5 , Laden.
Kleist, saub. Monatsfrau

ges. Rother , Lang «. 7, 2.
Vorstell, nach 10 Uhr.

ftunaeS Laufmädchen
gesucht Blücherstraste 6, P.
f Wäimliche Personen )

f Kaufmtnnische» Per sonal )
1tz^18 iähr. Bursche,der sich mich für den Ver-

fcouif eignet, sot. verlangt.
Bahnhois- Buchchand.ung.

liches lstorsonas)
W,aner »«bikfe

m,« ». in Karosseriearbeit
eiLafren, gegen gut. Lohn

' . I . Gäbet. Soch-
3

eider sofort
»r, Eltchlier Str . 1a.

Fahrrad-
und Nähmaschinen -

Mechaniker
sucht Fahrradhaus

GOTTFRIED,
26 Grabenstraße 26.

Zuverl . Kutscher
gesackt. Zritz Mnk,
heimer Straste 18.

Dotz-

s Mrn -ßWl ;

(" ' Weibliche Persönen )

[ Kaufmännisches Personal 1

3wi io«Dirnen
bisher tätig auf einer
Grostbank, und Vorbildung
in der kaufm. Branche, s.
paffende Stelle . Off u.
T. 876 Tagblt -Berlag.r ~

Dame aus gutem Hause,
d mehrere I . in Aranten-
pflege tätig war.

suckt Vrivatpflrae
»n vorn . isr. sfamilie fn
Wiesbaden od. Umgeh, bei
mäst. Bezahl. Angeb. u.
K. S - 29 an Ann.-Erded.
D. Kreuz. G. m. b. H..
Mainz. _llhz

Erf . Kindergärtnerin
s. Stell . z»rm 15. Juni.
Briefe erb. u.  A . 4480 an
Anm.-Erv . Mainzer Ver-
laaScnrstalt, A.-G., Mainz.

Unabhängige Krau,
welche gut schneidern und
weistnähen kann, auch
etwas sfranzösisch sprich»,
suchst paffeirden Wirkungs¬
kreis. Offerten u. K. 881
an den TagOl.-Verlag.

Aelteres selbständiges
Allem Mädchen
s St . in kl. ruh . Lausb.
Oks. B. 88» Tagbl.-Verl«g

Unabh. Frau
w. verf. kocht, sucht paff.
Stell an« bei einz Herrn
od. Dame . Gute Behänd!.
Bed. Off . 879 Tagbl .-B

Aeltere fleißige Krau
srvcht Monatsstelle in gut.Saufev.8—4, kocht cmch.ff. u. D. 881 Tagbl.-« .

(^ MÄtüliche Personen

^ KaafmSAnlscheö PersoE ^

m m Skishtz.
M. 880 Taabl .-Verlag.

2i )t. AeostWllt
sucht Stellung in Wies
Zuschriften unter U. 8s
an den Taqbl .-Verlag.

s'.rcht älter General . £
B. 881 Tagbl .-Verläg.

Künstler-
Quartett

sSolisten). 2 Vii

Taabl .-Verlag.
Zuv. Btann , Handw. und

Jäger , suckt

MOMWißSs !»
als Jagdaufseher oder
Besitzung. Im Handwe
Lclstoiier u. Chauffer
Als Jäger Erfahrung i
Zagdschi»d, Vertagung

lÜSlilll

arab -en 16. Part.

suait.,
Hot«

D. Lrcnz, Mainz.

Stelle als
Diener

E. 880 Tagbl .-Verlag.

Grobe chemische Jabrik jucht

temlypW
mit wirllich guten Kenntnissen. Bewerberinnen
wollen ausführliche Angebote mit Gel

L. 848 an den Tagbl.-Berl.

Werkes werden zu>n mögt chst sofortigen Eintritt

sowie

lamtö SlmWW
gesucht.

a»»s vertrauenswürdig sind. Gefl.
M . 8-18 an den Tagb!.-Ber!ag erteteu.

Läden u. GesÄSftSränme
Laden Karlitratze 36 zum

1. Juli zu vermieten.
Näheres Jaihnstraste 4,
bei Birk.

KrSer. Nrmif .. Stall , uki».
Sckarnhorststr . 34 Stall.

Junges Ehepaar
Schicht1—2-Zim.-Wvhn. m.
Küche od. Küchen'benuP.,
möbl. od. um möbl. Oss. u.
li. 877 Taabl.-Verlag.

Selz. WM
sucht 2 möbl. Zimmer mit
Küche bezw. Küchenbenutz.
Um«. Kaiser -Kr»edr.-Vlatz.
0 >ss. S . 873 Taabl .-Berl.

Statt

sucht ' uhiaes Ehchaar
4—6 umnc6l . Ziinmer u.
Lim che von Villenbesitzer

» mieten . Gesl. Off. m.
^re »S unter A. 877 cm
den Lashll -Berlas.

Suche sokort elegante
abgesckloffene

Wohnung

S-M -RohMz

(«. 881 Tagbl .-Verlag.

Geb. deutsches Ehepaar

an den Tagbl.-Berla «.
Schön möbliertes

Wohn- u. Schlaf;.
wenn mög!. separ., sof.
gesucht. Ost. u- T. 877
an den Tagbl.-Berl.

i Aelt. ruh . Ebevaar best.
Ges., hier bleibend ab
August, sucht in beff. S.
in guter Lage 2 «ut möbl.
Zimmer u. Zriihstück. Off.
m. Pr . G. 88» Taabl .-Verl

Gut möbl. Zimmer
mit voller Verpfleg, per

. l . Jumi aus 4 Wochen vo,»
best. Herrn gesucht. Off.
m. Preisamyabe u. P . 881
an den Taobl .-Verlaa.

Anständiges sfrärileln.
berufstätig , sucht hübsches,
m. Zim. wn StoÄtiwnern.
Off. il  K . 880 Taabl .-Vl.

Zg . Kaufmann
von >ausw „ sucht für zwei
bis drei Tage im Monat
möbl. Zimmer . Off. u.
T. 881 Taabl .-Verlaa.

Mmi  M 2 Men
mit oder ohne Pension,
Parterre , mit. Gartenben ..
Nähe Kochbrimnen. ges.
Offerten unier Z. 880 cm
den Taabl .-Verlaa.

Gesucht
für Dame gut möbliertes
Zimmer , möal. Kücbenben.
OE . ft. 882 Taabl .-Vsrlaa.
Verheil . Dame lBelgierin)
sucht für den Monat Juni
schön möblierte
1- M2 -Wmer -W !l.
in guter Lage, mit guter
Pension , am liebsten in
französisch svröch. ftamilie
Oir . mit Preisangabe u.
S . 881 Tagdl .-Benag.
Ebevaar sucht f. Knraebr.

elegant möbliert . Zimmer
in nächster Nähe d. Bahn¬
hofs. nur einige Tage in
der Woche, bei guter Be¬
zahlung : Part , bevorzugt.
Gesl. Oss. erb. u. B. 4481
an Ann .-Erved. Mainzer
Berlgasanktalt A. - 01.,
Main » Fl 62
Dame lModistin) sucht

im Zentrum oder Nähe
Kuranlagen , eventl . leeres

Zimmer
ssevarat . Ging.) mit Koch¬
gelegenheit u. Wasser. Oss.
D. 882 Taabl .-Verlaa.

Anständ. fträulein
sucht sonn. leer. Zim. m.
Licht u. Kochgelek;.. omck,
ftrontsvib -Zim . Off. unier
ft. 882 an den Tagbl.-M.

Laden
in allererster Loge ge¬
sucht Preis egal. Anaeb.
unter ft. 881 an .d. Taghl.-
Be, lag.

Werkstatt
mit Einfahrt für Auto¬
karosseriebau gesucht.

Herrmann.
Philivvsberattr . 20.

Lagerhalle
gesucht zu mieten.

Nähe West- od. Südbahn-
Hof. Honig. Luisenstr. 26.
Telephor». 4038.
f  Wohnungen
[ ja vertauschen

v Wohnungstausch!
Pracht ». 8-Zimmer -Woh-

nuna am Kaiser-ftriedr .-
Ring gegen eine 5—6-
Zimmer -Wohnung zu ver¬
tauschen. Gefl . Off. unter
K. 874 Taabl .-Verlaa.

Ich tausche
meine im schönst. Südv.
aeleaene
6 .Zimmer -W »hn « ng

mit Bad . elekt. Licht. Ball.
2 Mans .. 2 Keller, gegen
4-Zimmer -Wohnung

1. od. 2. Etage, mit gleich
Zubehör , in vornehmer
sonnig. Lage, ftn d. Off.
P . 882 angeben Lage, Pr.
u. Skizze d. W. an den
Taabl .-Verlaa.

fofüiunpfoiü.
Eine 4-Zim.-Wohnung in

beff. Lage in Mainz wird
gegen eine 5—6-Z.-Wohn.
in Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Offerten unter
T. 8 9 Taabl .-Verlaa.
Suche meine grosse

3-Zim.-Wohng.
Hockv., ruh . Lage, herrsch.
Haus , gegen mod. b-Zim.- !
Wohnung. Part , oder 1. !
Stock, zu tauschen. Off.
u. O. 881 Taabl .-Verlaa.

Durchaus ernsthafte ilke.
Dame sucht

mtdliertes Zimmer.
Nähe Taunusstr . bevorz.
Off. D. 879 Taabl .-Verkaa

Suche für fosort
schön möbl. Wohn- und
Schlafzimmer für Herr »».
OL u. D. 880 Lagbl-̂ l.

NMOMeI
Mt  li.hm

gehend od. dauernd

in Brrlin -Zrikdenaug-gen
nicht zu weit vom Kurhaus
entfernte, wenn auchkleinere
Wohnung

zu tauschen. Gefl . Angeh.
a. «. 809 Laadl̂Veelaa.

lmg. Aufenthalt.
Off. u. K. 872 Tagbl.-Berl.

Mierkchr
( Kaxitalien-Angsbot»")
100000  Mk.
auf erste oder auch geteilt
auf 2. Lvvoihek v. Selbst¬
geber auszuleihen . Off . u.
H. 881 Tagbl .-Verlag.
s Kaxitalien-Gefuch« )
6- 8WV Mk.

von ein. jung . Geschäfts¬
mann gegen hohe Zinsen
u. Sicherheit gesucht Off.
u. H. 882 Tagbl .-Verlag.

[ MlnMtll
( Ämmobliieir-Berkäufe ")

Verkauf
von Billen , Wohn- und
Geschäftshänsern, Grnnd-
ftÄcken, Landgüter «, Indu¬
striebetriebe« »nd Land¬
häusern mit großen Gärten
in Wiesbaden u. weiterer
Kmgeb. vermitteU schnetl

und streng reell

SlSllWÜ-»««
8 . n». b. H. Wiesbaden,

Schivalbacher Straste 4.
Telephon 5384.

rnWm imm
Lerrschaftl. Villa in best.
Lage, m»t arost. herrlichem
Park , Stallung , Garage,
gegen kleinere moderne,
mögl. mit aröst. Garten.
Ernste Reslekt. erfahren
Näheres unter G. 872 an
den Taabl .-Verlaa.
MiM EtsZWW
3X7 Zimmer , i . fein. Laü .-
zu verk. Off. u. G. 882
an den Taabl .-Verlaa.

Möbl. Villa
in Bad Hombura ». d. H..
feinste Lage, auch als
Penironshaus geeign.. bei
gross. Anzahl, für 238 000
Mark zu verk. Off . u.
V. 879 Taabl .-Verlaa.

Haus
mit sofort beziehbarer 8-
Zimmer -Wohnuna z. verk.
Off . S . 882 Taabl .-Verlaa

Baureifes
Grundstück

Platter Str . 11 i. WieSbad.,
bevorzugte Lage a.Neroberg,
l Morg. 37 Rat . <33,77 Ar)
groß, zu verk. Angeb. erb. an
Dittner , Berlin -Schöneberq,
Wartbargstr . 35. F77
(2mm»bW«n-Kaus,eftrche)

Kleine Billa,
Geschäfts- od. Etagenhaus
sofort zu kaufen gesucht.
Off. n. G. A)8 Tagbl .-VI.

Kleine Villa
mit Garten von Selbst¬
käufer aesucht. Angeb. u.
W. 879 Taabl .-Verkaa.

Einfamilien-
Haus

mit 5—6 Räumen , mögl.
sofort beziehbar, zu kaufen
aesucht. Angebote m. Pr.
unter Z. 876 an den
Taabk -Verlag erbeten.

Landhaus
oder Billa mit Garten so¬
fort zu kaufen acs. Off.
i! L. 879 Taabl .-Verlaa.

Bauplatz
s. Landbar»? zn kauf. aes.
Off. M. 879 Taabl .-Verkag

[ MW
[ Privat -Serkaufr ^

Fahrrad - und
Nähnzaschinen-
Res«rat »r» erkstätte mit
dem Werkzeuge u. sämtl.
Zubehör u. den erstllaff.
früheren Vertretungen , in
der Nähe Wresbadens zu
verkaufen. Off . u. H. 872
an da» Tag bl.-Verlas.

Zieaenböckchen,
3 W. alt , verk. Heymann,
Iaaerstraste 6, 2 l.

Occasion!
A vendre jeune chien
berger trös bon marchö.
Schie rstei ner Str 32, 1j_H.

schönes wachs. Tier , zu verk.
Abreise im Taqbl.-Berl. Ln

I sühr. Pinscher
reinrassig sProchttier ). s.
scharf, zu Verläufen.

Emil Christ. Biebrich.
Zum Löwen".
^or - Terrier.

Rüde. 8 Monate alt . glatt¬
haarig . mit StmrMibnum
eingetr . D . T. St . R., zu
verk. Grenacker . Philipps-
beraitraste 30, 3.
2 Häsinnen , 3 »t. 8 M. alt,
billig abz-iW. Bertram-
irrane 19. 3Lth. 1 l.

20 Hasen zu verk..
darunter 2 fixiftnrien nnt
Zungen . Näh. bei Crämer,
Walramstraste 12.

X Günse -Glucke
u. Hrihnerdung zu verk.
Mauergaffe  3.

Elvcke
mit 11 i. Hühnern und
einige i. Hirsen zu verk.

Dönisch. Dotzheim.
Zdstmner Straste 26.
Glucke mit 12 Klicken

zu: verk. Karl Häuser,
Meidenftadt. _

33. LMWkk
weg. Ans«, d. Zucht z. vk.
Anz»»s. Donnerstag nachm.
4 Uhr ab. Mütter , Rhein-
blickstraste5. _

Zwei Lea-Enten,
ein Zuckithcchn zu »etäL
bei Sckäfer , Rain ..ach,
Luise nstraste 3._

1 arit geh. Regulator
lLinzkircher Zcchr.s, Gas»
häwMlampe. 1 Halndtuch-
ständer zu verk. Fedisch.
Weistenburgitr . 8, G. 2 r.,
von 10—1 Uhr vorm.

Elea . Perlbeutel ,lHandarb .f zu vk. Mich ls-
be rg 15, Kas ê-yschä t

Zav. SchmucksckränkÄen
zu verkaufen Weistenb-urG-
straste 12. 1 r«>bts.

selten schöne chinesische
Stickerei, zu verkaufen.
Anzus. : Verthold. Mainz.
Wallanstr . 61. V. F58
Best. erb. Tennisschl. vk.

Gvcxnbner. Rheina. Str .15
Tennisschläger mit Sv^

fast neu. zu verk. Höcker,
Ems«r S-traste 43. Bart.
2 Tennisschläger,

Bälle, Sekt- , Weingläser,
Fiich ervice, Sattel , Zaum¬
zeug verkauft vormittags
Rüdesheimer Straße 13 I.

Garten -Krokettsviel
für acht Personen billig
zu verk. Stumpf , Göden»
straste 8. Darf.

ML ÜÜl
neu . Herren -Zivil -, ML-
u. Reitstiefel . Gr . 42, br.
H.-Stiesel , Gr . 40. Kind.-
Svanaeilschuhs . Gr . 86.
halbfert . sckw. aeft. Ball¬
kleid, Seidentüll , neuer
H.-Va !etot, gr . schl. Zigur.
Kieler Waschanzug. Gr . 12
3 P . woll. schw. Kind.-Str.
Gr . 9. Svortkraaen , weist
u. bunt , Gr . 38, verstellb,
Tchülörpult , Garnitur rote
Gartenmöbel und neuer
Tennisschläger zu verk.

Klnser, Slbeaastr. 10. 1.
Hellseid. Sonnenschirm

garn . Damenbul , dito
Kinderhut s. 6—lOiähcia.
Mädchen, Knaben-S roh-
hut f . 9—lliähr . s. billig
Malramttr . 11. Bart.
Eleg. neuer Sonnenf ^
ldumkelblau) zu verkaufe.»
Weistenburastraste 12. 1:

N. Brautschleier
zu, verkaufen Wellritz-
straste 6. 2 r.

Km Auftraw .
Crspe -Hut mit Schleier
preiswert zu verk. Biller,
Herckerktraste4, 2.

Schwarzer Tüllblit,
elegicnit, mit Tüllvolants,
für 100 Mk. zu verkaufen
Kvrnerstroste 8, 2 r.

Schwarzer T «««lhut.
fast neu . moderne Zorm.
billig zu verkaufen. KvrLH,
Ki ockaaffe 51.
Elea . n. Modellhut 150,

h. D .-Stiefel (38—391 80,
TennisiM . 60 Mk. Heust,
Gaora -Auaustitr . 3. P . l.

fs.  n . brauner StroMntvreiswert zu verk. Matt,
Bohnbofsträste 6, 3.

Schwarz . D.-Strohh »it,
neueste -form . bill. zu vk,
Näh. zu erir . bei Kamme,
Kicdrs cher Strast ? 8. 2,

zu verkaufen . TlwmaI,
Dotzheim. Rheinitr . 53. f

>
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Fein . aufnefdil.. schwarz.

Strokkut mit Fischreiher
im Auftrag zu verk. An¬
zusehen von 3—5 Uhr
bei Gabel, Hellmund-

Ein Sommcrbnt
f. 14i. Mädchen. 3 Anzüge.
1 P Kiiidec' chube f. 4iäbr.
Rädchen , l Kinder -Ober-
bett. 2 Kiffen. Konzert-
Fitber b. z. vk. Kilbinaer.
Wellribstr . 41. Htb. 2.
Tiefblauer Hut
feinstes Stroh , mit gleich-
,farb Flügeln aufgesteckt,
ausgesall . Modell, tadel.os
erb., w. Trauer preisw . zu
werk. Qranreustr . 46. Part.

Gut erb. Hut
für 8—10-iabr . Mädchen,
Sorhlet -Avvarch zu verk.
(Hallaarter Straße 2. 3 r.
Wegen Abreise vemlist
frnnz . Dame einen Pelz¬
mantel . Jackenkleid und
Mantel aus Gabardine,
beige, neu, Gesellschafts¬
kleid u. Hut nach französ.
Modell. Anzus. v. 10—11
vormittags . Mad. Deoille,
iHotel Bellevue.

Wie neu!
Sebr Äegawte moderne

taubeiarb - Seid .-Toilette
um die Hälfte des Werte?
zu verlausen . Kavserer,
Sckenkendorsstraße 3. 3 r.
Reue zartlila Seidenbluse
vk. Rodar . Bülowstr . l . P.
Eleg. w.-seid. Brautkleid

mit reicher Svitzcngarn
sow. 1 P . H.-Stiesel (42)
zu verk. Müller . Sedan-
straße 2. 2 St.

Elegantes , mod.. dklbl.
«eidenkleid.

.weiß. Sommerkleid . Weiße
Svitzenbluse alles f. neu.
billig zu verk. Laurent.
lHerrnaartenstr . 13, , P.
Sehr sch. D.-Som .-Mant.
grün Alv.. creme, Spitzen-
Sonnenschirm , schw.-seid.
Sonnensch 'rm. schw.Gren .-
Biuie . weiß untl .. f. alt.
Dam -e. 3 sch. Capotbute.
\1 P . Schastst.. Gr . 40—41.
-Dieckmann.DvtzbStr .94 .2 l.
(Hochelegantes blaues
Seiden - MoirökostLm
aus Seide, ungetr -, 1200M-,
verkauft Kcpp,

Dotzbeimer Str . 126, 2.
Hrllseid. Jacke.

verschiedene Musen , nsm
ellecrante französ. Damen-
Lackball'sch che (Gr . 39),
sehr billig zu verkwuifen.
Näheres Klüter . Wal>d-
ftraße 92, 3 r.

Mod. Sommerkleid (44),
verschied. Knaben-Kleilwr,
8sähr.. Svartw .. Tourist .-
iSchuche(44, zu vk. Lichten.
Ätüde.sbeimer Straße 30,

2 eleg. halbiert . Bolant-
Kleider au? Waschniel u.
creme Tüll preiswert zu
verk. Damen - Schneiderei
Annie Moirha, Blücher-
straße 17. 2.
Mod. bl. Tacken kl.. Leinen
Gr . 44. bl. Strobbut . schw.
iTasthUt mit Dillrand . 2
schw. Baffff-Blusen umst.-
halber billig zu verkaufen

Amende.
Karlstraße 31 V. 1.

Muffolin-Klcid zu verk.
Ortner . Lirrcmbnrgstr . 4.

Weiße Boilebluse. neu.
für i. M. (Gr . 44). bl.
Seidenkleid. Mitt -Iar.. n.
weiße Svangenschuhe (36)
abzwasb. Künzler . Rh m-
straße 33. SMi 3, von
10—11 3—4 lTBt.

Neues Kostüm.
fcfiT vH'iut . zu berferamu
Schnabel Bg-bn>b">ssir. 3 2

Eleg. Anzug
neu. duntel , hochmodern,
sow. Lerbst-Palelot . wenig
getr ., beides beste Maß¬
arbeit , weit unter Preis
zu verk. Kür normale
scht. Figur . Anzus. 1—3
Albrecktitraße 5, 1, Pens.

u. Kinderwäsche zu, »er
kcvm-u Nettelbeck
Kr- ße 13 2.

A.
dunkelblau, I30br ., l ^OMk.
Belt, . Kel'erstr.^ O, Laden
LchssM. komMlsrols
billig zu verkaufen.
Bkinrr. Scha ck̂str . 0. 1. Gr

Anzug sstosfe
für Damen und Herren
I 50 m br. , ff. Friedens-
Ware. 1 Paar hohe Damen
schnürstiefel, Gr. 40, billig
abzuaeben.
Keifer, , Wallufer Str . 8,2.

Anzuasstoif . braun.
8 Mir .. 425 Mk., 2 Paar
neue H.-Stielet (44/46)
a 250 m.  Näh . öenb 'e,
Rau 'nthäler Str 23. P . r

Elea . Frack-Anzug
auf Seide oearb.. f. miM.
f?to„ im Auftrag zu verk.
Schneidermstr. Schneider
Nis -narckrina 40. t®<rrt.
1 Cutaway-Anzug
und aeitr . Hose. 1 Geb mck-
Anzug einzol ^ ebrock für
mittl . Figur . sowie 3 ">
dunkelbl. Stoft k. Herrn-
Anzua zu verk. Graben-
straße 20 bei Seuchel.

1 P . w. leinene Kinder¬
schuhe (Gr . 26t zu ver¬
amen . Hermann . Mauer¬

Neuer Anzug
preiswert zu verkaufen.

ZUefer bei Alef,
Riehlstrabe 19, 2.

Fast n. Gehrock-Anzug.
zieml. starke Fia ... mittel¬
groß, zu verk. Nremetzer.
Äabnstraße 18. 2.

Mebrere gute moderne
Sakko-Anzüge

(Maßarbeit ) für inittl . u.
Figur preisw . zu rerk.

Blum.
Luisenstraße 26. Mb - 1.

Mod. blauer Anzug
(neu), vr. Friedcuiswosl,
für schmale Fig-, Schrwtt-
länge 71, zu verk. Weis.
Wsberaaffe 48. 2.

Ein grauer Anzug
(Gr . 1.75). 1 feädgrE
Mcmtel preisw . z-u veri.
B-rvsEr . Sedcinstr. 14- 3

Sckw. Gehrock-Anzug.
neu . Friedensware . Maß-
avbeit. aroße Ficmr, pr.
Ston . gr. Badewanne me
Ablw's billia zu verkaufen
Qherbinningchofen. Wase»
mannitraße 31. 2.

Smeii-WM
(Eovercoat), f. neu . vreis-
wert zu verkauf. Reichert,
Göbenstraße 10. Bart.
Drei gut erhaltene
Herren-Anzüge

zu vertauseu . Näh Rbein-
babnktrafe 2 Part.

Fast neuer grünl . zwei¬
reihiger

Sakko-Anzug
zu verk. Moritzstraße 30.
2 Hinterb r . Diefenback.

2) getr. H.-Anzüge,
1 ucka. Mil .-Rock, St ' h
umilegkr. (42). Ärb.-Sĉ uhe
,42 —44), Stiesel (Gr. --7).
1 Svrunarahm . (180X80).
eine große emaill . Brat¬
pfanne . eine Meffcvputz-
maschine zu verkaufen
bei Geber. Merchstr. 46,
1. Stock rechts.

Matrosen -Anzüge.
blau -weiß gestr.. u. Kaki-
Anzua für 12—14mhrig.
Knaben zu verk. Schau,
mann . Mozratstratzr 4.

T) C«ver>-,at
mit äestr. Hose zu verk.
Rs"scker. Parkftratze 29.

Blaue tzerrea-Anzüge
neu. Ersatz für Maß, cheiSw.
zu verkaufen. Kleinschmidt,

Scbulberg 6.
Schwarz. Gehrock-Anzug,

sebr gut. zu vk. Sehfartb,
Rauentbaler Str . 21, von
9 bis 12 Ubr.

2reih. Ofsiziersrock
und lange Hose (feldgrau ),
feinste Stoffe , sow. braune
Schnürstiefel zu verkaufen
Schnnt. Rbeina .Str . 7. 1 r.

Ein bl. Waffrnrock.
fast neu. prei -w. zu v̂er-
kcmofen. FrVi . Gers. Stein-
<vrife 34. Htb. Part.
S . a. erb. Sommer -Anzug
f. Knab. v. 4—7 I . preis
wert zu verk. Wembach.
Mückerstraße 14.

Weist. Knaben-Anzug.
Kinder -Stickereihut u.„ kl.
Strobbut zu verk. Sckmfer.
Moridffraße 56. Part.Neuer

MWIelot
dunkel. Seidenfutter , bell.
Sommeranzua beides für
mittl . Figur , zu verlaufen
Äiozartstraße 9, Part ., bei
-4 ,arten

Lodenmantel, ne». .
Tovvich-Kcbrmasch. - preis¬
wert zu verk. Sckwemer»
Walkmiiblstraße 20. 1.

ZlMer Btod
schwarze Mlit .-Hose Frack
mit Weste. Touristenhose.
Flügclkiste z>- verlausen
Binaertstr . 12. P . Kalle

st- OO) wu « *'
zu verk. Faagi . Srcfch-
araben 13,  Laden,

1 Paar faO neu- braune
Damenhalbschuhe

Gr 37 zu verkaufen.
Schubert . Mai nze^ SLM-Ai . «_ riCZi\  TtPKinderfckmürschuüe.

i (31 ). 93cneu (31>. Vorhän « gebr.
Vögelt.. Galerie u. Frans .,
weiß. Sonnenschirm^ werf..
Oesters . Se^walb. ^ tr 4.

Damenstiefel
. V. Lackstiefel, wenig ge¬
tragen , Gr . 40—41 1 V
cleg. neue Cbevr.-Stiefel.
Gr . 40—41. zu verkaufen.
DrrbeS . Waltmüblitr . 53. 1

2 P . .n. Mil .-Schn.-Sckube
"Grobe 43 u. 41) sur
l50 Mk. zu verkauifen
bei Lehmann . Hellmwnd-
tvaßc 27. Bdb 2.

Touristen -Stiefel.
Gr . 46. mit Lrder-Gam ..
fast neu. für 300 Mk. zu
verk. Petersrn . Rbein-
strabe 107. 1.

Beine Svanaenschube.
Gr . 31.  Golotäferichuhe.
neu, Gr . 37. we'ße Lein.-
>schube. neu, Gr . L8, zu
verk., ferner Photogr .-Avv.
m. Glaspl n. Filmkaffette
(9X12) u. Stativ Taunus-
itr . 33/35. 3. Krüaer.
Eleg. Samt -Svanaensch-
(Gr . 38) zu verk. Kauth,
Frankfurter Straße 25.
1 P . Ledcr-Svangenschuhe.
weiß. Gr . 38. 70 Mt ., ein
Paar w. Kinder - Schnür¬
schuhe (32) 85 Mk.. fast
net , zu verk. Schmitt.
Webevaaffe 15. 1.
1. P . sckw. Spangenschuhe,
neu (36), braunes Taqal-
Hütchen mit flotter Garn,
billig zu verk. Keiver,
Kiedricher Straße 3. P.

1 B. ante Mil .-Sticfel
.(89—40) u. Herren - Hut
(Gr . 56) ch" verk. Schick,
Selenenstraße 15. Htb 3.
Meiste Kinder-Sandolen

(Gr. 27—30) bill. Steine,
mann . Rüdcsb . Str . 23.
Neue sckw. D .-Hnlbfchuhe,
Chevr.. Gr . 36. Maßarb .,
u. Pr . zu verk. Cervas,
PbilivvSberastrsße 3.

S P . anaef . D.-Stiefel
(37). neu . u . Fahrrad at.
zu vk. Wernever . Georg-
fbvmistftraße 4. 2.

vletraa . Damen -Stiekel
(36—39) zu vk. Wanger,
Erbacker Straße 4 . Part.

Damenftirfel (38/39 ).
neu. Maßarb .. bill. A iqer.
Adlerltraße 57. 2 links.

Reitstiefel (Gr . 44).
Mil .-Slicrel (43). hcllgr.
D.-Stiefel (36—37). wem«
D. - Halbschube (37—38),
w. H.-Halbschuhe (39) vk.
Weber. Göbenstraße 4. 1 r

Fustball-Stiefel
(Gr . 43, für 220 Mck. W
verk. Glaser . Bertram-
straße 2», 2. M.
Arzt-Billrodschürze 60 Mk..
Knab . - Wasckanzüge. 12; ..
50 bis 70 Mk., Strohhute
(58) 30 Mck. vk. Broemser.
AdoliSallee 20. P -. 8—11.

8« verkauken:
4 Oberhemden Gr - 37—39
25 Mk.. 2 P . H.-Schube.
Gr . 42. 50 u . 80 Mk. ein
P . weiß. K.-Halbschuhc.
Kr . 25. 35 Mk.. 1 gr. N.-
Fnßboll . 1 Damen - u. S .-
Sckirm . 2 P . Damcn-
Nnterbosen u. versch Kdr.-
Sachen. 1 H.-Panama Gr.
58. 50 Mk. L. Correzzola.
Rüdesbeimer Str . 33. P.

Lein. H.-Stehumirgkr.
(42). fast neu. verk. Bert,
Adelbeidttraße 11. 1.

Ein Federbett.
einige Ptd . Federn Gard ..
Tischchen. Zink - Wanne.
Wm'chtovf u . verschied, zu
verkaufen. Jung , Bleich-
ßraße 32. Htb. 2.
Neue ar . Lederhandtatcke

oreiswert zu verkaufen.
Näheres Kaiser-Friedrich-
N' nn 41. Erdaefchoü r

Amerik. Koffer.
fass neu. 130 Mk.. weißer
Svortanzuei 180 Ml zu
verk. Fi ' chinger. Scharn-
borivtraße 7. 3.

6lM »ssK
mod.. elea., fast neu, za.
80X50X35 am. zu verk.
Gr ' ach.^Schwalb. Str .35 P

Robrvlatten -Koffer ,
(80 X 50 X 30 cm) . .Holz-
koffer (75 X 35X 35 cm),
Sanbowhantein / 1 braune
Wolldecke. Rasier -Apparat,
Overnglas billig zu ver¬
kaufen. Stöbr , Franken¬
straße 18. 1 r.

2 amerik. Koffer
mit Eisenbeschlaq 1 Band
Kwnstaärtner . Bücher
Volontär . 1 geh4k. groß-
Bettdecke zu verk. Reul,
Karlktraste 34. Htb. 1 L

6u verkaufen:
Sckließ' orb 45. ameri ' an
Decke 35 Mk.. Nudelbrett
15 Mk. Schneider. Lehr¬
straße 16. Pa -t links

G.-Luttkillen
zu verk. Lehmann . Hell-
mumdstraße 27. 2

.rra, sowie Herren¬
fahrrad bill. zu verkaufen.
Kvck. Herman nstr . 13. 2.

Kuvferr . Plüsch - Tisch-

laae, Svieftus - Büneleifen
»u verk. Schmidt. Luisen-
strv«is 41. 3.

vr rSw"rt zbcllfarbra
verk. Neuaebau
backftr Strafe_ .
"Möbel-Stoffe

36.

„. Satinfulter zu verk. im
Auftr . L. Kritickgau.
Moritzstraße 20. Laden

Läufer

.
2 ar . sebr aut erb. Oelae-
mälde vreiswert zu verk.
Näheres

Fulius Wolfs
Bismarckrina 27. 1 r.
Oelgemälde

Waldstück, in Goldrahmen,
180x140 rm Pferde in
Goldr., 140x95 cm z. verk.
Kaiser , Abeggstraße 10 l.

Mevers Konv.-Lexikon,
fünfte Auflage von 1897,
18 Bände , tadellos erh,
aus Privatbesitz preis¬
wert abzugeben. Näheres
Tauwusstraße 52. 2.  Stock.

HktzN-DoMMllte
Kal . 12. vrima Schuß, zu
verkaufen.

Rotb Bleichstraße 30.

Mk-WÄMltz.
zu verkaufen. Sulzberger.
Adelbeidstr. 75. Hof I:s.

Kl ., leicht verstellbares
Harmonium

im Auftrag zu verkaufen.
Mnsikglienh. A. L. Ernst,

am Kockbrunnen.
Erstklaff. Klavier.

4 Wochen im Gebrauch.
albveisebalLer im Auftrag
bill. zu verk. B. Schmrtt,
Friedrichstraße 34.

Piano,
Ebenholz. mit Bronze,
wie neu. hervorragend im
Ton . Friedensware . zu f.
Preis (10 000 Mk.) zu vk.
Anzusehen Donnerstag u.
Freitag 8—12 u. 2—6 Uhr
Germania -Platz 3. 1 r..
Ecke Rudesheimer Straße,
bei Boiat.

Mhill -NW
zu verkaufen Besichtigung
zw. 12 u- 1 Ubr Scbenken-
dortstr . 4. 3. R-ser

Mmez -Mzel
schwarz, wie neu. wenig
gebraucht, voller weicher
Ton . weg. Wegzug nur an
Privat z. verk. Nur schrift¬
liche Offerten durch

Neinsbanrn.
Kaiscr -Friedr .-Ring 17.

Amerik. iianolß
4 Instrumente spielend, mit
Borsetzer zu verk.

tzillert , Schefselstraße 4.
Piano

zu verkaufen bei
Schock. Borlstraße 3.

Zwei gute Flöten
teine mit silb Klavven).
auch Noten preisw . abzug.
Näb Niltoriaitraße 10.
Mandol .. oiitarre . Laute,
Zither , Moline zu verk.
Seibel . Fabnitraße 34.

WM
(neu ) mit Zubehör
billig zu »erkaufen
Rheinstraße 80 , Pt.

Musikwerk Poltivbon
mit 11 Bl.. 10-Pf .-Einw..
für Wirte , a. z. Tanzen,
tleines Musikwerk. Sviel-
doie mit 22 Pl .. Hand-
karren . Oberbett . Trevven-
itubl . Regulator . Taschen,
ubr , Klavier , sckön. Fnstr,
Lötzinn f. Svengler . (!,0%.
und verschied. Schäfer.
Biebrich a. Rb. Sackg 7

f0j )flpn !‘6Ql0lt
Sofa mit Umbau. 2 Sestel,
2 Stühle mit Damastbez..
Tisch. Vitrine u. Büsten¬
ständer zu verkanten.

Frau A. Müller.
Limbura an der Lahn.
Obere Grabenstraße 2.

-Ein Wohnzimmer
7teil., ein Salon , lOteil. , ein
schöner Sekretär , Einzel»
sofa , Biederm., ein neues
Chaiselongue . bequemer
Sessel zu verkaufen. Adol
Krauter , Tapezierer, Lee»
rodenstraße 33 (Werkstätle).
MeMMÄA?
Eicken, vrcisw . abzuaeben.

. AnzuieÜ. bei M. W.cks.
' Schololadenbaus . Wrllrib-
- itraße 37.

Eichene
HlaWnl.'MiW8
besteh, aus 2tür . Svieael-
schrank. Waschtoilette, zwei
Nachttischen mit weißer
Marmorvl . u. Sviegelauf-
sab. 2 Betten mit vrima
Patentrabmen . Schoner-
dccken. Matratz . u. Kerl,
Hand luchst., sowie Eicben-
Divl .-Schreibtisch m. « eff.
u. Eicken-Bückerschr. bill.
im Auftag zu verk. Jacob.
Wakrwmstr. 19. im Laden,

Eisernes Bett
m. neuer Matrabe m  bk.

m.Ul « w w * e , .
aalö. Enenvlech, neu«
Arbeitsschube (42—43) d
zu verk. Fischer. Kapellen
itcafee 27. 2. EiriHang.

Ein Gig
zu verk. Biebrich a . Rh.,

Bettstelle m. F -d.-Matr ..
?chhnsc(ie Wasch- u..Wrms-
maichine (alles fast wen),
Fricdensw .. billig zu verk.
Likvers. Körnerstr . 5. 2 r.

3 eins. eis. Bettstellen
mit Strohs ., t . bälz. Krnd.-
Bett m. Matr ., Koner¬
böcke, Schleifstein zu verck.
Meinecke. Grabenstr . 9.
Mab.-Möbel m T -ov. vk.
Flamme . Adelbeidstr. 80.
Für Liebhaber aea. Gebot!
Ein ar . 2teil . Diwan , ein
Aufsatz Büfettschmirck, ein
Schreibzeug, ruivre volr.
1 Kupfertabl . u. verschied.
Weilstr. 18. 3. Werner . .
1 Herren -Bücherfchrank,

Schreibtisch, runder Tisch
u Sessel (neu). Zimmer-
mann . Frankenstraße 18.

Sckreibsekr.. Kftiderscbr..
Tisch, r. Tisch m. Marmor-
vlatte , Kons.. Bild zu verk.
Graubner . Rhema . Str .15

2tür . Kleiderfckrank
ldunkelbr.). 40 H.-Kraaen.
4 om. W. 40. vk. Schmidt,
Westenbstraße 37. 3 r.

Itür . Kleiderschrank. ,
2 Kuckenstüble, 1 Denms-
schläaer. 1 P . getr . w. H--
Halbsck (39/40). 1 P . D.»
Gummisch. (30/40) re. vk.
.Mein. BiSirvarckr. 35. 4 r.

Irür . Eisfchrank. .
fast neu. zu verkauftn
bei Schade. Wellritzstr. o7,
Lccken.

Herrcn -Schreibtifch.
2tür . Eicken-Schrank mit
Glas u. 1 Kuckucks- Uhr
zu verkaufen. Eckhardt,
Schierstemer Str . 27. 1 l.,
12—2 llbr mittags.
Gr . Svieael m. Goldr .,

1 St eh svieael. eine gmße
Wäschemana. einige Glas¬
sachen. 1 Tisch zu .̂ver¬kaufen bei Graeft . Nero¬
tal 45. Vars.

Eisschrank
gut erb., zu verk. Ulenbera
Oranienstr . 52. 3 r.

Itür . EiSschrank. ft neu.
Turngeräte für Schüler»
Schaukel, Trcweze. Ringe.
Seilleiter usw.. prima
Friodensware , billig zu
veftk. Näheres Fehswolsf.
Schützenstraße 3. Part.

Kleiner Eisschrank
zu verk. Metzer, Leber-
beva 11».

Mea»n Nmzna
sind folgende gut erhalt.
Gegenstände vreisw . abzu¬
aeben: 1 Kindervult mit
Stuhl . Turngeräte , dar.
Schaukel. Bastentisch, vier
Stühle , rot gestr.. versch
Spiele , Krokett, Kegel rc..
Robrliegestübl. Kimmer-
stafsolei. Keilrabm.. Kldr.-
Bstste u. a. m. Anzus. vor¬
mitt . 10—12, nachm. 2—4
Sebierstciner Str . 8, 3.
.Händler verbeten.

Zu verkaufen
4 m langen Schnuienster-
AuSstrllschrank mit G'as-
Aufsatz_ Spiegelgasse S.

Ausbänge-Schild
su verkaufen Hellrnund-
straße 27. 2. tSckubm.-NähmasÄine.
gebraucht, 550 Mk. zu vk.
bei Geiger. BiSmarckr. 44.
Laden.

Ml 'RllslhMjchme
mit Unterfeuer., Kupfer-
trommcl, 66 cm im
Durchmesser, 80 cm lg.,
kups.Boden, für Krastbe-
trieb Warmw.-Belä t-,
tadell. erh., zu verkaufen.

Fr. Blum,
Amöneburg,

Wiesbadener Landstr. 3.
Tel. Amt Biebrich 528.

Volldampf-Waschmaschine,
1 Winde, Kuchen-Anzug,
12—tljähr .. Kinderbett m.
Matr . Blum , MeiMtr . 4<j.

MsihmailgelFissAkiil
zu vertailfen . W. Fliegen.
Krabenftraße 36.

1 Mellerputzmaschinr
mit 2 Ersatzrad., oiv. Be¬
stecke. färb . Tischdecken. H.-
Trikotbemden zu verkauf.
Winkler. Emscr Str . 48.
Gartenh . 1 r.. von 5 bis
8 Ubr nachmittags.
Bablikorb verk. Laurei t

Serrnaactenstraß ? 13 B.

fratos*
Automobil,
18/42 PS., mit neuer
Bereifung (modern ) im
Aultrage sehr preisw.

zu verkaufen.
Auto - Betrieb
Rudolf Wink,
Sonnenberger Str . 44.
Tel. 4110. Tel. 4110.

Ca. 20 Mir . Lichtleitung
mit Krattstrom äu verk.
Sldolfttraße 1». 1. __

Erkerscheibe (2xz .20)
mit Rabmen. versaitedene
Bäckerei-Artikel zu vrrk.
bei Häublein . Erbenheim.
Oberaaffe 17.

Hanffeil
110 ">L.  26 um» darf , ge¬
braucht, dock aut erb., sof.
bill. zu verk. Fr . Blum.
Amöneburg. Wiesbadener
Landstr. 3. Telopb.-Amt
^iebrick 528. __

2 eiserne Rolläden,

Landauer
gut erhalten .' zu verk.

Wilb. Craß . Erbach. Mm
Erntewagen,

Einspänn ., weitspurig, bill.
zu verk Dotzheim. Wies¬
badener Straße 26.

Rolle
30—35 Str . Tragkraft,
ein - u. zweisvänniq . fast
neu. weg. Platzmangel sof.
zu verk. Dotzb. Str . 152.
Leiterwagen

verkauft
Hcrrmau «. Emstr Str . 25.

Gevolst. Klavvwageu.
fast neu. vreiswert abzu-
aeb. Weisenstein. Gäben-
straße 11. Htb. 1 .

Kinder -Klavvwagen
zu verk. Heimerdinger.
Mlerstraße 30. 3 r.

Gut erb. Kinderwagen
zu verk. Borg . Hellmund-
straße 26. 4 L Hdl . verb.
Peddigrohr -Sitz- u. Liege¬
wagen bill. m verk . Kühn,
Dotzbeimer Straße 96.Mslküd^
gut erhalten, billig abzu-
geben. Karl Lmrth, Adel¬
heidstraße 10.

ßMÜ-WllO
einmal gefahren, billig zu
verkaufen. Bester, Blücher-
straße 3i . Stb . Bart.

Herren -Fabrrad
(Presto ) vreiswert zu ver¬
kaufen. Weber. Herrn-
müblaaffe 3. 1
Bollständ. ncueS Herren.

Fabrrad mit hob. Rahm..
Frei !.. Rücktr.. doppelter
llebers., Pum -pe. Rahmen-
sckloß mit Bereifung,
zum festen Preis « von
1600 Mk. zu verlausen
bei Bertrand , An der
Rsmrkircke 1. 2.

H -̂Fahrrad ohne Brr.
m 1 Krnd.-Ki.-Stuhl zu
verk. bei Merten . Adoli-
straße 10. Mtb. 3 l.

Gutes Damen -Rad
mit Torvedo. ohne Bereift,
für 380 Mk. zu verk. bei
Sckwarz . 13 2

Hmek-ÜMen-Wer
in jeder Preis !, zu verk.

Rudolvb ». Rotb.
Hellmundstrabe 29.

Herd. 100X60 cm groß.
aut durckrevar.. Loch links,
4 neu« Leiterwagen -Rader
(30X40 cm gr.). 1 groß '.
1 kl. gute Gießkanne und
1 Emaille -Wandbecken zu
verk. Ernst . Adlerstr. 44.
(̂ rdaescheß.

Ein Küchenherd
mit Wärmschrank, 1 Mtr.
aroß . zu verk. Wellritz-
,'b.^r.e 51. 3. Etane I.

WstkSMM
1,2 PS.. Kupfer. 110 bis
220 Polt , mit Stern -Drei-
eckfchalter, 1 Dreschlabel,
gepanzert . 3X10 Qnadr.
Kupfer . 50 Mewr . zu verk.
K. Schreeb. Marktstr . 22.

DrchstrvmWtore
2Stck.,3P8 . neu, ^ °/^
Volt,Alm -Wicklg.,Kurz-
ch'ußanker,Fabi .A.E.G.
I Stck. 3,5PS .,ne >
Volt,Alm -Wickg.,Kurz-
ichiußanker, Fabr . Berg¬
mann , sof. zu verkaufen.
Fr . Blum , Amöreburg,

Wiesbadener Ldftr. 3.
Tel. Amt Biebrich 5' 8.

LiWOiiie
für Auto, mit Anlaßmotor
komplett, sowie einzelne
Lichtmaschine zu der auf

ft . Sckreeb . Marftstr . 22

lomöL. mit El erschienen
zu verk. W. Hinnenbevg.
Lanaaaffe 15.__

Gebr. GartrnsMauch.
12 m L, Äzöll.. M verk.
Starrel , Römerbera 37. 1.
Besonders schöner großer
Dauerbrand-Ösen
vern.. z. vk. Leben. Anzus.
Walkmiiblstr. 39. 1. nur
v. 3—5 Kreit, u Samstag

Eine aroße
Bink-Badewanne

fast neu. mit Abi., zu verk.
Eltviller Str . 9. H. 1 l.
bei Waaner.

Eine Badewanne
u. ein Paar Kinderichuhe
(Gr . 32) su verk. Metzer.
Nrko'lasstraße 39. Part.

Grasmäb-
u. Handnähmaschine bill.
zu verk. Kettner , Krrch-
aaffe 62. Htb. 2._ _
Neue Klavierkiste

f. 300 Mk. im Austr . zu
verk. Nlusikalienbandlung
Orrntl. Nerostraße 1.
2 Blumenkasten, mißb.-

i» L, m. Sinkeins.. f. Drebe.
Zim. od. Balk. goeign.. e,n
w. lein. Kleid (42) . schwz.
Alvaka - Mädchcnklcrd für
ea. 8—lOjähr.. verichied.
Kindersack. verk. Gersen-
dörser. Nikolasstr . 24 3.
Sch. Lorbeerb., Rododendr.
Tvazen. Grcrsmäbmafch z.
vk. Bismarckrina 3 1 r.
Gummibaum

gr . Seltenheit, zu verkaufen
Oestricher Straße l , 3,
Ecke Kiedricher Sraße 9.

Courfvet,pflanzen
billigst ubzuasben Jaser-
straße 3, 2 l.

Rheiustrabe SS

^ Händler-Verkäufe
Schw. Klavier ^

nur 4000 Mk. und S^ r.
Küchen-Einricht. 700 Mk.
zu ,verk. Peter . Hermann-
straße 17. 1. -

Enorme Auswahl in
bochncdernen Schlafzim¬
mern. Sreifrzim ., Herren.
Fimmern . Wohnzimmern
und Küchen-Einiichtunacn.
- ... ~ - - "■-[cix-Düfetts . Bertilos . Bücher,
schräi.ken. Kleiderschrank..
Diwans . Tischen, Betten.
Potentrabmen in allen
Größen . Matratzen ln
allen Füllungen.

\\ i
Wellribstr . 51. Tel. 3248.

gebrauchte, zu veik.mfen.
K. Aug. Bücher. Erben
heim, Bcrbmdungsstr^ Il.

4 bürenstralle 4.

:$uei
Pelzf

tis zu «Ui
Lische, Lchuh

Federbetten
Frau El
Neugasse I!

relepyo

M -II.
M

Schuhe, Wal
lauft ( JjfÖ
kouliußr. 3, 1

Wer
Kleider. Mädc

Ai züge. Miln
Wasche. Slie
^sökel den
sielen will, de

. slaaelski
Armen ri

»iöbel. Schuh
kau

B. K
Westen dstraße

(Bett u. Leik
«d. Preise.

Koch Herm
Tel, i

1Pi
sow

Deutsche.
M Pe-Ier
aujt I . Zägl
baße 15.  I.

«ei.)
6me«'.
Merile
4,uhe. Ui,reu,
Aldiueu,!
owie olle ave

.lauft 0 .
Ficbiftraite1J

>3wri herrschaftliche
Speisezimmer

eich., kastanienbraun aeb.,
Prachtstück. Mk. 7000.—.
sowie zwei Lerren -Zi -n-
mer. bockavarte Modelle,
bill. zu verk. Rosenkranz.
Blüchernlab 3.

Schlafzimmer
Birken, Rüstern . Eicken
(neu), vrima Ware , sebr
billin zu verkaufen.

H. Schäfer. Stiftstr . 12.

kudejm-ksrnNr
Sofa mit 2 Sesseln

mod Form , unter Prsir.
MübslhausBuchdaSd

F. ». sch. Taschcndiwan,
Ehaiselougue. B-a^ lil ^».
vollst. Bett . Tisch. Stiihle.
alles sebr billig. Schwab»
Dv. denstr aße 7. Part.

Kückeu-Einrichlung
750 Äkk.. Schlaizimmer»
Schreibkommode, einzelne
Schränke. Badcw.. Soia
billig zu verk. Lchorudors,
Helenenstraß,' 3. Par t_
Mod. Kücken-Eiuriiljtung,
Fiurtoil .. vcrsch. Möbe. vk.
Seidel . Fahnstraße 34.

Filr Li.bMr! stch.-Wm-Tsgeustairirs!
Bronze-Opfmschale. Bronze-Baien, Bronze-Götzen

Bambus-Vaien. Toufiguren , Ebenholzsiguren, Wasser-
pjeifen, «lockalbrnm. eingelegt. Silber u. Knochen usw.
zu verk. RLh. Auskunft bei Sieger, Phili - Psbast». SS. 1 l.

Wä!

Wäiä-
kamen get

rbe rg 11
Sofa. aut

u>karifen gef
brudenktraße

Eine ael
Dezime
» .kaufen ge
fr. in E. Hf
WZÄ

wl erh., möq
? kaufen
ichäf  r , Bieb
Äindertlavr

Ä erb., ges.
Aarwbnrststi

Kinder-Kli
rd erhalten,
u k-mien ge
drchqasse 51.

Fährt
lüi u. ohne Q
Einzelne Erich
^üuthaler , j

^Kaufe
lüchenherde.
'Erde, wenn
urbeüürft. )
IkUmu ndstr al

. ^ Si
* *öu Ken qes

882 Ta

^Ntu. Kupfer,
st« usw. kar

iwhlstraße 1

Mm.
kisen, Papicgellea
. W . w
Jionienitr. 2i

lauft uni
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rsöSTj
nntiquiläten

lumeien
i0iS BSr!
Perser und

IKelims gesucht.
Becke !,

| Westendsiraäe 20.
Telephon 8738.

zKleider L
Pelzsachen

his zu atterseiuftea.
Lasche, Schuhe, Gardine «,

Federbetten «sw. laust
Frau Stummer
Neugasse 19, 2. Stock.

retepyon 8831. -4m

Ulli-II.ZMIl-
Wi >N

Lchuhe, Wäsch«, Möbel
i°ust Frau Klein
koulius' r. 8. 1. Tel. 3490.

für alte
ßt Herren , unsDamen-

Mädcĥ u. Knab.-
Mzuge . Milrtär -Uruwcm.
Wäsche. Stiefel . Betten
jRrtel bcrf Tagesvrcrs ec
«tcleii will, der bestelle

M. ttaaelsfi , Biebrich,
_Armen rubstr , 1.

Wäsche
üiöbel, Schuhe u. Steider

kaust
B. Klein»

Westei-dstrciße 37. §>th. 1.
Wäsche

(Bett u. Leibi kaust zu
cd. Preise.

Kock Hermannstr . 13.
Tel. 2705._

1 Piano
sowie

MW. 6nipa>
und Mer WMe

kaustI . Jäger , Helene»-
»rate iS. >. Tel. 5047.Mel,MW
SMN-.IMa-
ia.uhe. Ui, reu, .»«.yngeotue,
Mm,  Lettkeüeril.

sowie olle ousrang. Eacheu
laust D. Sipper,

Itthlftrajie 11. Lel. 4873.
. Wasäretops

>a kamen gesucht. Meyer,
Derbe rg 11»._

Sofa, aut erhalten.
u>ka.?sen gesucht. Sucher.^udmstraste5. Stb. 1.

Eine gebrauchte
Dezimalwage
u kauten gesucht. Geil.
fr. u. E 881 Taabl .-Vl.
8 § MMWll

wl et!)., möal. mit ©erb.,
« laufen aef. Harro

g 1Üäfr . Biebrich. Sacka. 7.
Äinderilasv -Lieaewagen,

R erb., «es. Neuen-dori,
Mrnboritstra ße 25, 1.

Kindor-Klavvwaaen,
°lt erbalten , mit Berocck,
u kaufen gesucht. Korlh
irwaasse bl

Fahrräder
u. ohne Gummi, iowie

^nzelne Ersatzteile kaust an
jfrjht tfratet, Hermannstr. 3.

. Kaufe stets
Küchenherde, sowie Gas-
^rde. wenn auch revara-
urbedürft. Adolf Meffer.
^llmu nditraße 53. P . l.
«S . SnMM

* kaufen geiuch'. Offert.
882 Tacchlatt-Verlaq

UlhenPüWl
iwu.Kupfer, Messing, Zink
«e, usw. kauft D. Sipper,
«ehlstratzc 11. Tel. 4878.

Mm,lumpen
iifen, Papier , Metalle,

Me oller Art
lauft und holt ab

S . Sipper
-invueMr. 23. Tel. 3471.

)irm Al. Bobert’s
aus New- York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstr. 10
kauft

Brillanten
u. Perlen.

Bürostunden : 9—12, 2—5.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70. S8i

Trotz des großen Preissturzes
bitte im eigenen Interesse

Sr nicht früher verkaufen:38
Brillanten

Hoizbrennstiften
Thermokauter

Ifdinsebisse
ob’ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk
gefallt sind, goldene Uhren , Ketten , Arm¬
bänder , Ringe , silberne Bestecke,

Service , Leuchter , Becher etc.
bevor tie mein Angebot geüori naueu.

Bitte aber genau auf die Firma

Großhut , 27W£gsmannstr. 27
1 . Stock .SS ? “ s : 1 . Stock

Per Ankauf lindst nur im 1. Stock statt

Pt MW« « ollerM
Plastiken aus Bronze und Marmor . Orient-Teppiche
und andere hochwertige Gewebe, besonders Stücke, die
aus meinem Geschäft stammen bin ch stets Abnehmer.

Nathan Hetz «24
Wilhelmstratze 10. Gegründet 1844.

Piano oder Flügel
c-utes Instrument , z» kaufen gesucht. Offerten an
Schock » Bismarck-Ring 6. _ _

Tennis -Hofe
Gürtel und Sporthemd zu kaufen gesucht.

Hörr , Nerostratze 4, 1.

lllllWtzt
Schreib - u . kauf nt.
Privat - Unterricht

für Erwachsene . J . H.
Frings , ßheinst r . 63 .

Unterfcf. suchst franwf.
Nachbii.se von Prunmier.
Nsudorfer Straße 8, 2.

Tanzen
ungen., modern, lehrt jeder; .
F. Böller , Röderstr. 9, 4.

Deüoreü-Tesimden
Schlülkelbund mit Urin.

Schlüssel verl. Abz.ugetxn
Schierst. Str . 18. Mtb . 1 r

Heller Federboa
18. 5. Rbcinitr. verl. Ge«,
-ute Belohnung abzugeo.
RheingmiLr Str . 9. H- »-

EMMEWsehlmgen
Kür Fuhrwerk
stigun« gef.. Staot

auswärts.
Telephon 2737._

Auto-
Bcrmieiuug. — Auto¬
fahrten mit Personen-
und Lastwagen werden
auSgeführt hei

Hugo Grün
Tannusstratze 7.

Telephon 501.
Bestellungens. Pfingsten
erbitte recht frühzeitig.

Perfekte Schneiderin
emiöf. sich in u. anher dem

e. Off, u. Postlager.
8g, Wiesbaden.

Chauffeur
Pfingsten , sowie jeden
Sonntag frei. Offerten u-
A 879 Taabl .-Verlag.

Krankenvfleacrin.
ärztlich geprüft . einpriehlt
sich. Zietenring 6, Part .,
Amalie Tremus. _

Mme. E. Meyer
Pödicure , Manicure

de I—7 du soir. On parle
fran^ais. Kirchgasse 19, II.

( BersW« )
Stiller Teilhaber

an gut fundiertem Ge¬
schäft gesucht. Off. unter
T. 878 Taabst -Verla« .

Suche mich mit3- 460000  Marl
an einem gut . Unternehm,
kam liebsten in der Tertll-
branchel tätig m  beteilig.
Off. (£. 882 Taabl .-Verlaa.
Fräulein|u m

zu übernehmen , möal. mit
Wohnung . Kaution kann
gestellt werden. Off . u.
W 881 Tagbl .-Verlag.

Solifie Mm!
Engrossirma d. Lebensm.-

Branche sucht strebst rührig.
Herrn z. Berk, ihrei überall
emgeführten Massenkonsum¬
artikel aus eigene Red)nung.
Für Waren zi ka S00 bw
1000 Mk. erforderst Risiko
vollständig ausgeschlossen. —
Gefl. Offerten unt. F. 881
an den Ta -ibl.-Berlag,

Wer leiht Krieasbefch.
1000 Mk. gegen Sickerb.?
Nückzahluin« in 4 Wochen,
ßü u. W. 880

ve junge Dame
aus gutem Hause (Bater
ist Arzt) möchte einige
Monate in Wiesbaden
od. Umgebung bei einer
gebildeten Familie statt
in einem Mädchen-
pensiouat zubringen.

Zweck des Ausenihaltes
ist neben der Erlernung
e>nes gutgeführt. Haus¬
haltes ein anregender
Häusl. Verkehr. Ängeb.
mit Preisang . erbitte u.
O. 880 an d.Tagbl.-Verl.

Fast neues
Fahrrad

Marke Stoewer - Greif.
Nr. 148265. Dienstag vor¬
mittag 8)4 Uhr aus st. St.

gestohlen.
Dieb trug Helle Aovve.
dunkle Hofe u. schwarzen
Scklavvbut, er verschwand
mit dem Rad in die Dork-
straste. Wiederbringer oder
drmieniaen bohr Belohn..
der mir Angaben macken
kann, die zur Fassung des
Diebes führen.

Lndwia Funa.
2fr?ikettarok-Handlung.

Bismarckrina 32.

Derjenige
der am Donnerstaa
lHimmclfabrt ). mitaas.
im Restaur . Mutter Engel
den Damenschirm mit
grünem Steinari 's mit¬
nahm. ist vom Kellner er¬
kannt. wird ersucht um so-
for'iae Rückgabe, andern-
ialls Anzeige erfolgt.
Sckürenber-,. Barkitr . 18.

f. Koblentransvorte auf d.
Zentner sofort gesucht.
Angebote mit Preise unter
P 880 Deghl.-Verlaa.
Gutes Klavier
von Künstlerin zu mieten
aeiucht. Offerten unter
H. 875 Taabl .-Pevlaa.

Klavier
für einige Zeit von Dame
zu mieten gejucht bei sorgst
Behandlung. O ie.ten unter
8. v79 a. 0. Tanbl.-Brrlag.
Telephon arg. Vergütung
sofort abzuaebcn. Ofi . m.
Vergütuagsang . u. Z. 88!
an den Taabl .-Verlag,
Wer arbeitet wollaefütt.

Stevvdeiken auf in Herr,
schaftsbantz? Adreffe im
Taabl .-Berlaa.  Ma
Wer w. e. arm ., kinderr

Familie zu 1 vollst. Bett
bill. .verhelfen? Off. unt
B. 822 Ta»bl.-Verlaq.

2 Wad., hier fremd.
suchen aut . rea .llM'ästrgen
Abendtiick. Zuschriften u.
F . 880 Taa °»I.-Verlag,

Schöne Katze
in nur gute Hände abzugeb.
Lemcke Geis ercstraße 2,3.

Wer nimmt 8 Monate
altes Kind

in ante Pliege ? Off. u.
(?. 876 Taabl .-Verlas.

Einbeirat.
in vr- gebendes Svezial-
Geschäft kDabakbr.) ist nur
aebild. tücht.. solid Kaufm.
bis 44 F., kath.. gesund.
1.70—1,80 arost. Von statt! .
Erschein., mit zirka 40 000
ÄNk. Perm , aeboten. Such,
ist 41 A.. jedoch iünae:
aussebend. sehr tüchiia in
Hans u. Geschäft, itrcria
iolide. v. aut . Erschein.,
heit. Wes., naturl .. musik.
u. sprackaew. Nur absolut
ernste Zuschr. m. B. erb. u

K. 879̂ an Tagbl -̂Vcrlaa.

Heirat.
Herr. 33 I . alt . seinen Be¬
rufs . und in guten Verb.
mit zwei 6 u. 7 I . alten
Kindern, sucht eine bäus !.
Frau . Witwe o.Kind.. auch
Einbeir -, da selbst ge-
schäftst.. nickt ausgcschloss.
Damen , möal. kath. werd.
gebeten ausfäbrl . Darlea.
mit Bild. d. sofort zurück-
nebt. u. M. 881 an Tagbl .-
Verl. einzusenden. Nnbed.
Diskretion w. zuaesickert

Ein junger nevr. Lokom.-
Hrizer. 23 A. alt , fa 'b.. s.
ein Mädel, 20—22 Fahren
zwecks Bekanntschaft und
Heirat kennen zu lernen.
Nur ernstgemeinte Offert,
unter U. 881 an d. Taabst-
Verlaa erbeten.

Veit, jetbst.HandMüer
suckt z. Führung d. Saus-
balts ein älteres Mädchen
oder Witwe nicht unter 45
F., svät. Heirat nicht auS-
aefchloifen. Off. u. U. 880
an den Tagbl -Verlag.

)
Reischhackmaschinen
Messerputzmaschinen

Brctschneider
Buttermaschinen’etc.
in bester Ai sführung
zu billigsten Preisen.

Schellenbergs
Küchenmöbelhaus

48 Friedrschstp . 48.
Beacht . Sie m. Schaufenst.

Klubsessel
Klubgarnituren , einz. Sofa,
Polstergarnituren . Gustav
Moliath , Friedrichstraße46.

Vanille, Bourhen
Ia kristallisiert,

per kg M 265 .—Stärke
Marke Remy u. a. Marken
per kg JK 19 .— offeriert
Agence Commerciale

Internationale
Bismanckrlng 19.

Kohlschwarze
Damen-

a. weiste Damenstrümvfe
zu 25 Äk. das Paar , sowie
davvelbrciter Voll - Voile
-.u 42 Mk. das Meter.

Lina Kieker-Buschardl
Dotzheimer Str . 42.

Wasser
WM-
eiswert . Große Auswahl.

Sauer , Eäbenstr. !6
Fernruf 5971.

Schirme
(auch bessere Sachen) zu
Fabrikpreisen. Don8—II u.
6—8 Uhr. Bender, Roon-
straße 15, Mittelbau Patt.

Eine Kiste mit 25 bockst.

Smm -ZsMeil
für 150 Mk. zu verkaufen,
ebenso f. Stofs f. schwarze
Hose. Melier, Rbeinstr . 107
Gartenb . V. beute 9—12.

OtUTcO cdsi^ LiTSlSi-acllgSiA KssssiASi -Ll-
.Aû ctujß bin leb zur

für den Bezirk Bierstadt -Kloppcn-
heim zugelassen.

Dr. med. Volkenrath,
Biers !alter Höhe,

Richard Wagnerslr . 7 b,  Bing . Warfeslr.
Sprechstunden (außer Sonn !ags ) » ‘/. bis
IO Uhr vormittags . Telephon 4379 .

Haut -, Blasen-
Frauenleiden

(ohne yuecksiiber,
ohne Einspritzung ),

Blut - ,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest Wissenschaft !.

Methoden
ohne Bernfsstörung

Aufklär . Broschüre “ No' . 5 a diskret verschl
Mk . 3 .— (Nachnahme ). F126

Spezialarzt Dr. med. Hoilaender
Frankfurt a. M„ Bethmannstraße 56, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel. H. 6953.
Täglich II I . 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr.

fKunsthandlung £Reichard
IDiesbaden ^aunusstrasse 18.

«Fortroährend SReueingang guter
^Radierungen erster SKünstter.

869

Km SoQmtaea
in Bündel *u 25 Stück ab»
zuaebcn Stück 90 Pi.

Höhn. Klostermiible.

trocken, fein gespalten.
Sack 6 Mk.

Weimer . Ludwigstraße 6.
Delevbon 2614.

UM ^s-Mweiil
in großer. Quantums , auch
in k>. Gebinoen, in Käufers
Fä ser d Ltr . zu Mk. 5.—
zu verk. Heinrich Müller,
Kelkhem i. T._

Stachelbeeren
zu verk. Aabnitrane 11. 1.

a  Ställe , zerlegb.. st
jS  Geflüg .. 8iea . jc.taufende aeliesert.

Legegefl.. Futter,
all. Geflügclgecät.

Katalog frei. Geklügeivark
Auerbach 588. Hessen. +
K,kS. .8tr . 21 Mk.. »k.

Gneisenaustraße 35, 1 I.

Unser Waller hat heute ein prächtiges

Brüderchen
'bekommen . In großer Freude geben dies bekannt

Adolf Bührer u. Frau,
Marie, geb . Weygandt.

Wiesbaden , den 18. Mai 1920.'
Nerostr . 18.

Statt Karten.
Paula Schazkes

Direktor JöSßph Meyer SOU
Verlobte.

Wiesbaden Stockholm
20 . Mai 1920.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme und für die schönen Kranz - und
Bluinenspenden bei dem Heimgänge meiner
lieben Frau und Mutter , Mina Kratz,
sagen wir allen denen , welche unser gedacht
und sie zur letzten Ruhe begleitet naben,
auf diesem Wege unser » herzlichsten Dank.
Besonders Dank dem .Quar-tett -Verein“
für a-unen erhebenden Grabgesang.

Im Namen der trauernden Angehörigen:
Wilhelm Kratz.

Wiesbaden, Adlerstr . 9, den 19. Mai 1920.

Todes- Anzeige.

Der unerbittliche Tod entriß uns plötzlich und unerwartet
aus unserer Mitte unser» einzigen, innigstgeliebten, unvergeß¬
lichen, treuen Bruder , Schwager , Onkel und Cousin, den
Großkaufmann und Konsul

Rudolf Witte.
An tiefstem Schmerz testen dieses mit

Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung fand im Sinne des Verstorbenen ^in
aller Stüle statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem uns betrofifcßea schweren Verluste sagea wir
innigen Dank.

Familie Willi. Rossel.
Wiesbaden , den 19. Mai 1920.

Dotzheimer Straße 82.



Sette 8. Donnerstag, 28. Mai 1928.

Verkauf von Kartoffeln.
In den Kartoifselverkaufsitellen gelangen gegen

Abtrennuma des BuÄt -aben C am den T'-erbraucher-
nnd Gopenkarten 10 Pfund Kartoffeln zum Preis von
-2 Pf «, je Pfund « Vcrteitn, ^ Ausgabezert von
-rveidao. den 31. d. Mts ., bis Mittwoch, den 2. Jum
d. I 's .. einsckiliestlick. . . a * . „h

Die Duchitäben dürfen nur m,den Geschasten ad-
cretrerrnt werden und sind am 4. Juni d. 2 ^- OefE-
nteft in einem Briefumschläge von den ÄertEstsitellen
dem Karchffelamt ei neureichen. , _ .

Außerdem wird der Verkam an Versorgnnlgsbe-
reÄtmte am WeiÄmkuhos und Bosovlad wie m der
vevwin̂ enen Woche zum Poe Ne von 48 Pfg . ie
ssrtaesedt . Sotels und Wirtschaften kmmen sich

,diesen Stellen die ihnen auli Bezugsschein zulgewnsene
Menge adbolen. Ausgabe der Bezugsscheine Ä °"ütvon Dennerstag . 20. d. Ms . ab. am Zimmer 38 tm
alten Museum . *

_Wi -sbaden. den 18. Mai 1920. Der Magistrat.

Milchpreiserhöhung.
NackLem der Magistrat . ,u>m eine Unterbrechung

in der Ernährung der SÄmlinae Nt verweiden. dte
xborderunaen der Bcmernschatten lden Stallbochchreis
von Mk. l .— auff Mö. 2.— f. d. Ltr . und die Kosten
der Ansichr um lOO % m  eichvhens vorläufig unter
(Protest bewilligt bat . wird d,e Fetsetzuma ES den
neuen Verhältnissen Rockmirmg irrenden KlernylM-
dÄsböckstvreiseS ein« Notwendigerlt. Der Lndenoe-
zuosoreis rrmchte demnach ab 18 Ä er. ^ 8 auf ®**?
teres auf Mk. 3.20 f. d. Ltr . seitgeietzt werden. * 391

Wiesbaden , den 19. Mai 1920. Der Magislrat.
Die diesjährige Wiedererimnung des aus einer

InsÄ mitten im Mein herrlich gelegener, und neu
renovierten

erfolgt am 1. Psingstfeiertag.
für Schwimmer und Nichrschwimmernusge-

baute und iirfvtae des schneeweißen Rheinsandes Lur
VomeEm-e von Eio-nnen^-ii^ rn dvczûÄicb gê tsnete
fs-amiilierchad ist täglich von 9 Uhr vorm bis 8 Uhr
nmbmittaiwZ geötsned Badeanz >.« Vo ri
todfe Uoberlassung von Badeanzügen im Badegedaude
gegen Bengütu-n« gesichert.

Die Uebevrabrt erfolgt mittels Motorbootes , und
zwar täglich erstm«tlig um 9 Uhr vormittags aus dem
Sckicrsteiner S^ ben. während die .weiteren -sährten
von 914 Uhr vormittags ab >m Lnsäztusi an feie ttvn*
treffe- hrzw. Abfrihrtszeitvn der elektr. Strastsidbahn
lHaltestelle : M°ßh«fv',s b-i gumtiger Wr terung ie-
iveils Viitündia regelimntzravon dem nach Biebrich zu
oÄsgenen Hasendamm ans erfolgen . Bei unguniNger
Witterung erfolgt die Uebechahrt nach Bedarf.

Die an der AbsahEelle des Bootes zu lösenden,
den ganzen Dag GAtiatzit ^ n^ n .Kar^ n betEnfür die-Beiii»vuiia des Booes emichtcklich Ueberfahrt
und gesicherter Lu ^ ewvihvuna der: Äardevoüe 3.-
STJorf pro Vers-on. Kinder unter 14 Jahren zahlen
eie nnd Getränt « rst — soweit es die
bnutvie» ZeiVerhältnisse zulassen — bestens Sorge ge-
tragen . (fttTnvirt  308 Biebrrcy.)

Vom dem Terrassen des Wirtsckalftsqebäudes herr¬
licher Ruindbsiik Aber daö gesamte TauinuSgeblrye.

Jedem sfrenmde de« Wassersportes und der Natur
kann ein Besuch des Bades niur beite,rs ompfohlen

^E^ Ätvrinaen von Sunden nicht gestattet. *°236
Die Strandbad -Kommissivn.

Ausschneiden._ Aufbewahren.

Nachlak-
Bersteigerung

Ksizm greitag, 2L lai cr..
vormittags 9 Uhr ansan-gsud,

versteigere üb im AMvaä folgende Mobilien usw.
öfifenKich meistbietend gegen Barzahtmi -g in dem
L>ame

K HMIlO N. 2. Etage
als : 1 N« kb.-Schreibtisch. 1 Vertiko, i -Konsole.
1 KLavvkoanme.de. 1 viersürubl. Kommode, 1 Kon¬
sole mit Svioael . 1 Sota . 2 P-lüschsessel, 1 ovaler
Tisch. 3 kleine ovale Tischchen. 6 Rohrstühle, fünf
versch. Stühle . 1 Serviertisch. 1 Kleiderschrank.
1 Wasch- nach 1 Nachttisch, viereckige Tische,
eiserne Nivvtisckxhen, Ofenschirm. Teppich, Fell-
vovlaae. S Fenster Portieven . 2 gr. Lambrequins.
1 GlaAüster . verschiedene Aufsteüsachem, Mas.
Porzellan . Küchen- u . SauSgeräte usw.

Adam Bender
Auktionator und Tarator.

Geschäftslokal Moritzstrab « 28 / Telephon 1847.

Für den Vertrieb einer in Wiesbaden einge¬
führten Münchner Großbrauerei wird ein

solventer

IFerfreter
gesucht mit eigenem Fuhrbetrieb bei weitgehender
Unterstützung . OK. u. J. 880 an den Tagbl .-Verl.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 239.

Konzert - Direktion Heinz Hertz , Wiesbaden.
CASINO , Freilag , den 2t . Mal 1920 , >/,S Uhr:

Arien - ui . Lieder - Abend
des gefeierten Baritonisten der Berliner Staatsoper

Heinrich Sdilusnus.
Am Klavier : Werner Wemheuer.

Lieder: Schubert, Strauß.
Arien : Troubadour , Maskenball , Barbier von Sevilla.

Eintrittskarten Mk. 12 , IO , 8 , 8 , 4 bei Born & Sehottenfcls , Theater-

Herren-Kleidung
taiiiiiiiiiiitiimiimtiiiiioitmtiiiiniiiiiiHiitntiMiuiiHiHitiitHiiiitt

Sakko - Anzüge Mk. 220 , 495 , 800
Sakko -Anzüge , Ersatz für Maß,

Mk. 1200,1500,1900
Sport - Anzüge . Cutaway - Anzüge.
Hosen , Buxkin u. Zwirn Mk. 49 , 90,175
Hosen , Ersatz für Maß, Mk. 200,290,420

Echte imprägnierte Münchner Loden-
Mäntel o. Capes für Herren u. Damen.

Dauernder Neueingang bester und feinster
Heppen - Stoffes

Maßanfertigung
und meterweiser Verkauf.

Bruno Wundt
Wiesbaden, Kirchgasse 56. 574

Lastauto-Transporte
werden ausgefükirt.

A. Vrezing , M -Rep.'Weüst8lle
Bertramstratze 15. Tel. SOI«.

Empfehle mein großes Lager
in:

Matratzen- u. Jacquarddrellen,
Inletts , Roßhaar , Kapok,
11 Wolle , Seegras etc . »

Möbelstoffe ,wie:Gobelins,
Plüsche , Fantasie - Stoffe , Corde etc.

Kunstleder
Markisendrelle u. Leinen / Segeltuche,
roh u. imprägniert, in verschiedenen Breiten
u. Qualitäten / Vorhang - u. Rouleaustoffe.

Harry Süßenguth,
Bleichstraße 22. Telephon 6499.

Klub-
in echtem

Leder , Cord
und Gobelin

zu äußerst
günstigen
Preisen.

Vorteilhafter Bezug direkt ab:

Si KSf BERG & Gö
19 Bismarckring 19.

Tonrohre
find in großen Mengen vorrätig.

Emil Köbig, Wiesbaden , Adelheidstr. 54.

«8

Tel. 2402.

Buiigl̂ äseverkaufBMg!
für Wirte und Restanr - tcure
in K sten und Sinzelverlguf

Marktstratze 25 , im Hofe links.
NB. Zu reif gewordene weit unter Breis.

Hornhaat, Wallen und Warze»
beseitigt man schnell, sicher und schmerzlos mit

Qltfirnf V In vielen tausend Fällen glänzend
jYLillL U * • bewährt. Aukirol ist m allen besseren
Drogerien zum Preise von Mk. 2.S0 erbältlich. Lassen
Sie sich nichts anderes aufreden, er gibt nichts Bessere«!

Drogerie Machenheimer, Bismarckring I.
Drogerie Kimmel, Rerostratze 48. F76

Die Fabrikation und der Alleinvertrieb eine«
Patentamt!, gef''), hochrentabl. Berfand-Artikel« ist
wegzugshalber inkl. großem wertvollem Lager, Arbeit«-
und eingerichteten Bü -oräunien mit Telephon usw,
sofort zu verkaufen. Pre S inkl. sämtl. Jnvent . u. Lager
Mk. Ll)06V. Ernstl. Reflekianten belieben ihre » dresje
abzugeben unter 8. 880 an den Tagbl.-Ber!ag.

Frisch eingetroffen!
Bester

Holl . Süßrahm-
Margarine

in I Psd.-Puketen 1A 75
per Psd. 19 . io

Holland . Schinken <91 ^
per Psd. Mk. bd*

bei Mehrabnahme billiger.

Stsingsss«

MW -M
Ar. MMlres. SMa.

Empfehle garantiert erstklassige
«rößtes Sfezial -Arifschnitt- nnd Telik

^SS "•Büchner*

22. Tel . 2920.

Hin.
Slv . M \l
Mare.

«tessen-Geschäft.
i Taumlsstr. 28.

Tel. 4003.

We
RtücSesheim a . Rhein

inhaus und Hotel Weil
Wiedereröffnung

Samstag , 22 . Mal 1920.

Wtuteroö -rtein
Schwalbarbrr Str . 8. Erke Rheinstrasse.

Eröffnung der Ballsaison 1920/21.
Freitag , den 21. Mai 1920, abends 7  Uhr:
Er off cps - Fe sä £»all.

Samstag , den 22. Mai, abends 7 Uhr : Ball.
An beiden Pfingstagen , nachm . 8 Uhr:

Kaffee -Konzert mit anschl Fest -Ball.
Kein Welnzwenc , Bier in Karaffen.

?

■

-Ü .T.-
Voranzeige.

Ab Samstag:
Der Budapester
Monumentailllm

Die

Sil
Ein Revolutionsroman
aus der Epoche Maria
Theresia in 6 Akten.

In der Hauptrolle:
Lucy ©eilert.

WesMeim Hof
Moritzstr. 6.
Allabend ich

Elite-Ball.
Freitag , 21. Mai:

El.llüllfSl
unter Mitwirkung

einiger Künstler von
Groß-Wiesbaden.

Gross-Wiesbaden.
Dotzheimer Str . 19.

Großer Erfolg
des

Riesen^ariots-
Pregramms.

II Nummern!
Anf. wochent. 7‘/a Uhr,
Sonntags : 31/, u. ^1/ ■̂

Da» Maiscnsat .-Pro?r.
Anfang 7'/ , Uhr.

.T.
Morgen letzter Tag!
Jeüfafore
(Der böse Blick).

Drama in 6 Akten nach
dein Roman von Jean
Itamenu mit Bruno
DecarÜ, Lee Parry , I

Violette Nap erska.
D .Geheimnis des
Doppelkreuzes.

III . Teil:
Es kommt jeder an

die Reihe.

Blwnaiiia-Liclitspigli
Heute letzter Tag!
Die Geheimnisse
von New -York.

I. Teil:

| Die schwarze Hand.IEin kolossal .Detektiv-
1und Abenteuerroman

aus den Tiefen von
New-York mit

IMiß Pearl White
Ab morgen : 'II . Teil:

Blut für Blut

Thalia.
Das gewaltigste Film-

| werk der Saison 19-0:
Madame Dubarry.
Ein Spiel in 7 Akten

Imit Pola Nevrl u.
Harry Liedthe.

1Verstärktes Künstler-
Drehest r!

Spielzeit: TiiglLhmch-
j m ttags 8—11 Uhr.
1Abonnements- u. Frei-
| karten nicht  gültig.

"IXLathalla
Indische Rache.

Abenteuer ’ich.Monu-
mentalfllm in 5 Akten
von Geo-g Jaroby

m.Harry Liedtke
Edith Meller.

Mia May
in

Der Amönenhof.
5Akte , nrfchd Roman

von A. Ballostrein.
Regie : | oe May.

MONOPOL
Erstaufführung,
Das Haus

der Löge,
Schauspiel in 4 Akts,
mit Rudi Wehr,
Oie Mali.

Schauspiel i.n 4 Akte,
mit Margarete Neef

Leo Peukert.
Spielzeit von 4-10 Uh,

KINEPHON
Die Brüder

Karamasöff,
Drama in 7 Akten

nach dem gleichnamigRoman von
Dest -säewshv
Hauptdarsteller:

Emil Jannings , Werne
Krauß , Jrmgard Ben,

Sehens Naturbilder.
Spielzeit von 4-10 Uhi

Erstauttühruagij
Das Geheimnis

einer Nacht
Detektiv-Schauspiel ii
4 Akten mit Kile
Clermont ».Erich

Kaiser - Titz.

Zigeunorblut.
Drama in 5 Akten.

Spielzeit von 4-10 Uhr

Cherry-Brandy u. divei
Liköre, auch Kogm
Rum, Alkohol in Flasch
und im Faß zu exti
ordinären günstigen Pi
sen zu verkaufen.

J. Michel,
Ksugasse 5, Main

VW UM
Nass. Landes-Theatl

Donnerstag, so. ffla1-
Sei aufoel)ob«n«m Abonnemi

Parstfal. -
Ein Bühnenweihtestsviel«

Richard Wagner.
Arnfortar . . Nic. Geiffe-M»
Titurel . . . Aler. Nolalea
Kurnemanz . Alexander Kist
Parlifal . . . Christian Si«
Klingeor . ®. h , An>
Kundry . . . Gabriele Engli
Mster ) Dc-writt-r
Erster l Adele ,strä»
ZMeiier! a „„ n„. ®lio Dan!«
Dritter Knappe . tzcĥschl
Vierter J f>. Sautema
Klingsors Zauberinürchen:

Hanna Huber, M, Alterina
M.Bominer,Aenne Baker a,
Adele Krämer, Annie Zi«
und ChSr«. Altjolo:Lilly Ha

vr»stk, Leitg: Pros , Mannst«
Ansang 6, Ende 10j

Residenz-The ater
Donn«rrtafl, 20. Mai.

TaS GlückSmadct.
Volkrstück mit Gesang in

Alten von Otto Schwarz,
In den Hauptrollen i>nd
lchästigt: Die Damen: *
Hartzky, ffimmi) Pelery, Chv
WinkellowÄky, Siiela Ww
Die Herren: Eduard Bätz, L»
Bugge, Carl Ehrhardt -" '
Ludwig Kepper, F . W.

Hernurnn Darndal.
Anfang 7.80, Ende 10u

ti

i ÜUhW- SoilzÄI
DonneiSLag , 80. M*i.

Abonnements-Konz3rti
BUcUi»ch«s KuroccuddS^

Leitung ; H. Jrmor , stÄ»
Kur ka peil tn eister.

Nachmittafi 4 <» « 5.JI.) ^
1. Ouvertüre zur Oper „Job*

von Paris “ von A. 'Boielj1*2. Czardas Nr . 3 in G-moÜ
G. Michieis.

3. Ö«s Herz am Rhein,
von H. Hill.

4. Kuß-W ;il 2er von Waldtfl®
5. Ouveriüre zu «Die 8C«J

Ga arh6e a von F. v. Supr
6. Ungarische Tänze Nr. 2“

von J . Brahms . j
7. Fantasie aus „Der R*J

von Sevll 'a“ v »n G.
8. Automobil -Marsch von *

Abends 6 bis Ki') U »f<
1. Ouvertüre zu „Die Zig*'

rin “ von W. Balle.
2. Air von J . 3 . Bach.
3. Erste Finale aus „Don J*

von W. A. Mozart . .
4. LnrfO von G. F.
6. Ouvenüre z. wKönî Step 0*

von L. v. Beethoven.
6. Miserere aus der Oper«

Troubadour “ von G.
7. Potpourri aus „Die 3*2Helena “ von J.
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